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Erneuerung
Jm Februar ſchongefahndet Jch ſchälte Aeſtchen ab nein es war noch nichts Mitte

des Monats wälzte ich einen Stein vom Platze und ſiehe da ein
kleiner ſchwarzer Käfer war darunter und bleiche Keime

Dann kam der Südwind mitten in der Nacht und ich erwachte
augenblicklich und lachte laut heraus vor Vergnügen Das war
ein Hallo im Walde die Bäume ſchüttelten den Schlaf von ſich
und katen laut Seitdem war ich auf dem Poſten Der Frühling
kam aus der feuchten Erde aus der Luft er kam von überall her
Ich ſtand und lauſchte es rieſelte und gluckſte überall Es war
wie ein verſtecktes Lachen unter dem faulenden Laube man wußte
daß da drunten Dinge vor ſich gingen Es roch ſo wunderbar nach
Erde und Wurzeln Das Waſſer der Bäche veränderte ſeinen
Geſchmack Und ah es ſchoben ſich grüne Spitzen durch die
Laubdecke Was für ein Grün war es doch Jch hatte ja ganz
vergeſſen daß es dieſes Grün gab Feuchtigkeit ſchlug aus den
Buchenſtämmen überall regte es ſich eine ſtille Ergriffenheit lag
auf allen Dingen

Und heute entdeckte ich die erſte Anemone Siehſt du Pazzo
ſagte ich zu meinem Hunde und Pazzo betrachtete aufmerkſam die
Blume und ſeine Augen glänzten Nun geht es im Sturmſchritt
vorwärts Es grünt es knoſpet Allerlei wildes Kraut wächſt
uerſt dann klettert das Grün in die Höhe in die Sträucher undſhürzrich bis in die oberſten Aeſte der Buchen

Züge ſchneller r egn hoch am Himmel über das Tal
und ein Fink pfeift im Walde

Nun iſt der Frühling da und nun lacht die Erde m 3

Abſchreckende Preiſe auf dem Viehmarkk

Der übliche Diebſtahl
Der Auftrieb auf dem Viehmarkte betrug 148 Pferde 15 Stück

Läuferſchweine und 437 Stück Ferkel Für Läuferſchweine wurden
Preiſe von 175 000 bis 300000 und für Ferkel ſolche
von 60 000 bis 90 000 M verlangt Obwohl die Nachfrage nach
Ferkeln nicht gering war blieb der Umſatz doch weit hinter den
Erwartungen der Händler zurück weil zahlreiche Kaufluſtige an
geſichts der hohen Preiſe enttäuſcht den Markt wieder ver
ließen ohne ihren Bedarf gedeckt zu haben

Der Umſatz an Pferden war ebenfalls kaum nennenswert
woran die hohen Preiſe gleichfalls die Schuld tragen

Der Beſuch des Krammarktes war ſowohl in den Nachmittags
als auch in den Abendſtunden ein ſehr reger doch wurde auch hier
von den Marktbeſuchern ſowohl im Erwerb von Waren als auch
bei der Jnanſpruchnahme der Vergnügungsſtätten Zurückhaltung
geübt

ſtande ihre Geldtaſche mit 35 000 M Jnhalt geſtohlen
Der Täter iſt bisher nicht ermittelt

Rückkehr eines Tokgeglaubken

Sechs Jabre Leidensseit in Algier
Vor 6 Jahren wurde in der Schlacht bei Verdun ein junger

Vizewachtmeiſter aus Halle mit Namen Sahling deſſen An
gehörige Spitze 8 wohnen von den Franzoſen gefangengenommen
Jahre hindurch kam von ihm kein Lebenszeichen nach der Heimat
alles Suchen und Forſchen blieb ergebnislos Schließlich fand
man ſich mit dem Gedanken ab daß der Sohn irgendwo in fremdex
Erde ein frühes Grab gefunden habe Jetzt vor 2 Tagen iſt der
längſt als Toter Beweinte wieder nach Halle zurückgekehrt Er
hat Jahre der Pein in Afrika in einem franzöſiſchen Gefangenen
lager zubringen müſſen So manchen Brief ſandte er hinaus nach
den Lieben daheim aber niemals kam eine Antwort Die Briefe
ſind ſamt und ſonders von den Franzoſen und ihren ſchwarzen
Helfern unterſchlagen worden

Der junge Sahling war damals gleich nach ſeiner Gefangen
nahme über Avignon und Marſeille nach Algier gebracht und von
dort ins Jnnere des Landes verſchleppt worden Jn dem arm
ſeligen Neſt Bel el Saida bei Sidi bel abbes hielt man ihn mit
noch etwa 580 Kameraden Deutſchen Oeſterreichern und Türken
in harter Haft Tagsüber mußten die Gefangenen in den Stein
brüchen ſchwer arbeiten die Koſt war knapp Graupen oder Po
lenta und geringe Waſſerrationen die Bewachung ſtreng die Be
handlung roh Die Wächter waren meiſtens Senegalneger und
andere farbige Franzoſen zum Teil wahre Beſtien die die Ge
fangenen in brutalſter Weiſe quälten Bei der geringſten Un
terbrechung der Arbeit ſetzte es Prügel Auch das Schrecklichſte
geſchah daß eines morgens 5 Kameraden vor der Tür der Ba
racke erſchoſſen aufgefunden wurden Sie hatten keinen Slucht
verſuch gemacht ſondern waren von den Schwarzen aus Mordgier
getötet worden Die Gefangenen mußten auf loſem Stroh ſchlafen
Zerlumptes Zeug diente ihnen als Decken Wenn ſie mal von
ihrem Lager aus in die kleine Wüſtenſtadt geführt wurden waren
ſie ſchweren Jnſulten ausgeſetzt wurden mit Steinen beworfen
und geſchlagen Am 15 Dezember kam eine engliſche Kommiſſion
nach Belel Saida Da ſchlug für 180 der Gefangenen die Stunde
der Erlöſung Sie durften die Heimreiſe antreten und gelongten
über Trieſt nach Wien wo man ihnen herzlichen Empfang be
reitete Jn der Roſſauer Kaſerne fanden ſie zunächſt Unterkunft

Vizewachtmeiſter Sahling erfuhr als er in Halle eintraf zu
nern Schmerz daß ſein Vater mittlerweile geſtorben war Beim
btransport aus Algier beſaß der ſo ſchwer heimgeſuchte Kämpfer

2500 Franken die er ſich von ſeiner Löhnung erſpart hatte aber
ſeine Peiniger nahmen ihm das Geld bis auf rund 100 Franken
ab Auch ſeine Uhr und ſonſtigen Habſeligkeiten büßte er ein

Mancher ſeiner Leidensgenoſſen hat in dem ungeſunden Klima
wo tagsüber glühende Hitze nachts eiſige Kälte herrſcht infolge
ſchlechter Verpflegung und mangels ärztlicher Behandlung ſein
Leben laſſen müſſen

Leichenlandung Am 20 März wurde an der Saalſchloß
brauerei eine männliche Leiche gelandet Beſchreibung Anſchei
nend dem Arbeiterſtande angehörend Etwa 65 Jahre alt 1,60
Meter groß rötlich graues Haar kurz r allbart an
den Händen Gichtknoten Bekleidung Schwarze Hoſe grau und
ſchwarz kariertes Jackett Makkohemd hohe Filzſchuhe Leib
riemen graue Strümpfe und gehäkeltes Vorhemd Die Leiche hat
vermutlich längere Zeit im Waſſer gelegen Sie iſt nach der
Leichenhalle des Gerlraudenfriedhofes gebracht worden Perſonen
die über den Toten Auskunft geben können werden gebeten ſich
bei der Kriminalpolizei Zimmer 117 zu melden

Sockey Club Halle Saale E V Die Frühjahrsmitglieder
verſammlung findet am 27 März 8 Uhr abends im kleinen Saale
des Neumarktſchützenhauſes ſtatt Die Tagesordnung iſt bei der

irma Bruno Freytag hier Leipziger Straße 100 auszehängt
nträge ſind ſchriftlich an unſeren Schriftführer einzureichen

Zahlreiches Erſcheinen erforderlich

Stadttheater te Mittwoch abends 75 r gelangt
Korngolds Oper Die tote Stadt zur Aufführung Donerstag
75 Macbeth Freitag Der politiſche Kannegießer Sonn
abend Die Zauberflöte nntag nachm 3 Uhr Fremdenvor

Erſte Beilage der

Aus der Stadt Halle
atte ich nach den Spionen des Frühling

Einer hier wohnhaften Ehefrau wurde an einem Markt

Saale Feitung Mittwoch 2 1 März 1023

der Arbeiterzuſtrom nach Mitteldeutſchland
Das Arbeitsloſenproblem Bisher im mikteldeutſchen Bezirk 8600 voll
unterftützte Erwerbsloſe Die Votwendigkeit umfangreicher Notſtandsarbriten

Die Landesabteilung Mitteldeutſchland der Reichszentrale für
Heimatdienſt hatte für heute vormittag zu einer Tagung in Halle
eingeladen in der über das mitteldeutſche Wirtſchaftsgebiet und
die Ruhrbeſetzung verhandelt wurde Erſchienen waren Vertreter
der Provinzial und Landesbehörden wirtſchaftlicher und berufs
ſtändiſcher Körperſchaften 3410 Uhr eröffnete Herr Geheimrat
Hübner ſtellvertretender Landeshauptmann die Verſammlung
Er begrüßte die Anweſenden und betonte die Geſichtspunkte aus
denen heraus die Veranſtaltung entſtanden iſt Er ſagte allen
ſeinen Dank die in der Ruhrfürſorge bisher gehandelt haben und
betonte daß eine weitere Zuſammenarbeit zwiſchen
Behörden und privaten Organiſationen erforder
lich iſt Die heute behandelten Themen ſollten nicht wiſſenſchaftlich
ausgeſchöpft ſondern angedeuter und zu fruchtbringender Aus
ſprache geſtellt werden Er erteilte darauf das Wort dem Direktor
des Landesarbeitsamtes für die Provinz Sachſen und Anhalt Herrn
Dr Lüttgens der über die Arbeitsmarktlage des mitteldeut
ſchen Wirtſchaftsgebietes und die Arbeitsmöglichkeiten für Ausge
wieſene und Flüchtlinge ſprach Dr Lüttgens führte aus

Die Orientierungstendenz des Arbeitsmarktes vor dem Kriege
ing nach den Randſtaaten während und nach dem Kriege ver
egte ſie ſich auf Mitteldeu ſchland Die Zahl der in Jnduſtrie

und Gewerbe beſchäftigten Leute hat ſich verſechsfacht Der Refe
rent beleuchtete die aufſteigende Entwicklung vom Standpunkt desArbeitsnachweiſes Der rbeitsmartt iſt am Beſten in der Lage
Aufſtieg oder Depreſſionszuſtände zu vermerken Eine ſolche Kriſe
haben wir heute zu verzeichnen Die Anfänge gehen bis in die
Mitte des vorigen Jahres zurück Jm Januar 1922 gab es 5400
Erwerbsloſe im Bezirk Die Arbeitsmarktlage war gut Der
Arbeitsloſenſtand erniedrigte ſich bis Auguſt auf 285 Dann ſetzten
die Geldſchwierigkeiten für die Jnduſttie ein Zuerſt machte ſich
die Kriſe nicht ſo ſtark bemerkbar da einzelne Jnduſtriegruppen
noch ſtark zu tun hatten Der Bergbau ſtellte noch ein die Land
wirtſchaft brauchte zur Ernte Arbeiter Die Rohzuckerkampagne
begann auch die Konſervenfabriken benötigten Arbeiter Jm No
vember hatten wir einen Arbeitsloſenſtand von 900 Dann ſtieg
er an Ende Dezember auf 3000 im Januar auf 5800 JmJanuar begann die Ruhrbeſetzung Die Stützung der Reichsmark

Vom Ballen zum Garn
Vor reichlich zwei Jahren iſt die Baumwollſpinnerei in Halle

wieder in Betrieb geſetzt worden Die Textilwerke A G Meyer
Kauffman die in Schleſien ausgedehnte Unternehmungen beſitzt
und im ganzen eine Beſchäftigungzahl von 4000 Leuten aufvweiſt
hat das Werk an der Saale in Pacht genommen und wieder flott
gemacht Es mag keine leichte Arbeit geweſen ſein das fünf Jahre
in den Ruheſtand verſetzte Werk wieder leiſtungsfähig zu ge
ſtalten zumal in einer Gegend die von ähnlichen Unternehmungen
entblößt iſt die daher keinen Stamm erfahrener Arbeiter und
Arbeiterinnen aufweiſt und ſolche ſind gerade in der Spinnerei
mit ihren oft ſchwierigen Handgriffen vonnöten Die Fabrik die
ſich als Baugrund eine der reizvollſten Stellen unſeres Saale
tales auswählte und die wohl manchem Naturbetrachter ſchon den
ragenden Schornſtein in die Andacht ſtreckte iſt anfangs der ſech
ziger Jahre von Kommerzienrat Rabe erbaut 1888 brannte ſie
nieder erſtand aber bald zu neuem Leben Romantik der Ver
Pugerheit und Realiſtik der Gegenwart ſtoßen ſich hier eng im

aum
Am 1 Januar 1920 konnte von dem neuen Leiter der Fabri

kationsbetrieh erneut begonnen werden und heute laufen bei
einer Belegſtärke von 340 bis 370 Perſonen in beiden Abteilungen
über 25 000 Spindeln Nur die Zwirnerei ſteht noch ſtill Auf
gabe der Spinnerei iſt es die in Ballen ankommende Baumwolle
zu webfertigem Garn zu bereiten die weitere Verarbeitung ge
ſchieht dann in den eigenen Webereien der Textilwerke Von
Bremen herunter kommen die 240 bis 250 Kilogramm ſchweren
Ballen der Rohbaumwolle zumeiſt Orleans Texas good midd
ling 28, 29 Millimeter Zuweilen kommt auch indiſche Baum
wolle zur Verarbeitung Jm Lagerraum reihen ſich die gepreßten
Ballen aneinander Die Güte der Handelsſorten wird nach der
Länge der Faſer lang oder kurzſtaplig feſtgeſtellt nach der
Feſtigkeit der Farbe und dem Glanz in Betracht gezogen wird
ferner ob die Faſer frei von Knötchen iſt Der Verbraucher
richtet weiter ſein Augenmerk auf die Reinheit des Rohſtoffes
da die bei ſchlecht gereinigten Sorten erforderliche Nachreinigung
bis zu 25 v H Abfall ergeben kann

Die Baumwollſpinnerei nimmt im Verein mit der Weberei
in der geſamten Textilinduſtrie eine hervorragende Stellung ein
Sie hat in ausgedehntem Maße von den Erfindungen der
Maſchinentechnik Gebrauch gemacht Ein Rundgang durch den
halliſchen Betrieb an Hand eines erfahrenen Fachmanns zeigte die
ſinnreich konſtruierten Maſchinen in emſiger Tätigkeit Jm Keſſel
raum haben ſechs Dampfteſſel über ſelbſttätiger Feuerung Auf
ſtellung gefunden im Maſchinenraum ſchwingt das Rad von ſechs
Meter Durchmeſſer mit ſehzig Amdrehungen in der Minute ge
trieben durch die 8 50 PS Dampfmaſchine mit Einſpritzkonden
ſation von Hartmann Chemnitz Zwei Dynamos erzeugen Licht
ſtrom Jn den eigenen Reparaturwerkſtätten klingen Hammer
und Feile

Die zur Verarbeitung beſtimmten Ballen kommen zunächſt in
den Miſchraum wo ſie aufgemacht und in der Miſchmaſchine oder
dem Ballenbrecher ſchichtenweiſe aufgelegt werden Ballentücher
führen die Wolle weiter in die Miſchſtöcke zum Auflockern Ueber
den Voröffner geht die Wolle weiter zum Oeffner opener er
beſteht aus Naſentrommel Schläger Ventilatoren und Wickel
apparat Die Nafentrommel vollführt in der Minute 1100 bis
1200 Umdrehungen ebenſo der Schläger An den Roſtſtäben
ſtreifen ſich die Unreinlichkeiten ab Die Kratze oder Krempel
ſcheidet alle kurzen Faſern aus und faßt die Baumwolle zum
erſten Fern zuſammen Wenn durch die Krempeln die ſpinn
baren Faſern der Baumwolle gereinigt und zu einem Bande
von einiger Konſiſtenz vereinigt ſind handelt es ſich zur Um
wandlung in Garn weiterhin darum durch Zuſammenlegen

Doublieren mehrerer Bänder ein in der Stärke vollkommen
leichmäßiges Band zu bilden bei welchem durch fortſchreitende
hnung eine parallele Lage der Faſern und die erforderliche
inheit erreicht wird Die Streckenmaſchine vollzieht beide

peration Die in vier bis achtfacher Anzahl zuſammengelegten
Bänder werden auf die vier bis ſechs bis achtfache Länge aus

ezogen und das ſo erhaltene Band hat eine größere Gleichmäßig
it als die urſprünglichen Bänder erlangt Da bei der geringen

Konſiſtenz der von den Kratzen gelieferten Bänder ſehr leicht eins
r zu h Preiſen Lohengrin abends 8 Uhr Der geben und dadurch die r des

ier von Sevo tigt würde ſa ſind
l

machte ſich auf dem Arbeitsmarkt zunächſt günſtig bemerkbar Jm
März jedoch haben wir einen Stand von 8600 voll unter
ſtützten Erwerbsloſen Zwar reicht ihr Beſtand noch
nicht heran an die große Arbeitsloſigkeit nach dem Kriege aber
ſie gibt doch zu ernſten Beſorgniſſen Anlaß Der Redner verbreitet
ſich weiter über die Stützung der Mark durch die Regierung
Weitere Arbeitsloſigkeit iſt zu erwarten beſonders da ja jedes
Frühjahr ein Abſchwellen der Kaufluſt einſetzt Welche Arbeits
kräfte ſtehen vom Weſten in Ausſicht Zum großen Teil wird dort
noch gearbeitet wenn auch unproduktiv Gelernte Arbeiter dürften
nur in geringerem Maße nach Mitteldeutſchland kommen Da
gegen ſteht ein Zuſtrom von ungelernten Arbeitern in Ausſicht
Ferner werden kaufmänniſche Berufe und freie Berufe ihre Ar
beitsloſen nach Mitteldeutſchland bringen Auch weibliche Ar
beitskräfte ſind zu erwarten Für uns ergibt ſich nun die Frage
Wie können wir dieſe Kräfte unterbringen Die in Mittel
deutſchland vorhandene Arbeitsloſigkeit ſtellt uns vor ziemliche
Schwierigkeiten Einſchränkungen ſind in den verſchiedenſten Jn
duſtriezweigen an der Tagesordnung ſo bei der chemiſchen Jn
duſtrie und der Vraunkohle Nur die Landwirtſchaft iſt ſteis auf
nahmefähig beſonders weiblichen Arbeitskräften gegenüber da der
Bedarf in der Landwirtſchaft nie aus eigenem Beſtande gedeckt
werden kann Eine weitere Schwierigkeit ergibt ſich bei der Unter
bringung der Familien bei dem herrſchenden Wohnungsmangel

Der Referent faßte ſeine Ausführungen dahin zuſammen
Eine ſtarke Aufnahme Mitteldeutſchlands für Ruhrflüchtlinge iſt
nicht feſtzuſtellen Da der Zuſtrom aber einſetzen wird muß ver
ſucht werden Abhilfe zu ſchaffen da das Ruhrproblem nicht ein
außenpolitiſches ſondern in hohem Maße ein innenpolitiſches iſt
Welche praktiſchen Vorſchläge können wir machen Auf die Hilfe
privater Unternehmungen iſt kaum zu rechnen Wir müſſen in
erſter Linie durch Rotſtands arbeiten Abhilfe zu ſchaffen
verſuchen Dazu haben jedoch die Gemeinden kein Geld Reich
und Land müſſen Wege weiſen aber nicht nur Verſprechungen
geben ſondern vor allem Geld Der Zuſtrom von den Rand
gebieten zum mitteldeutſchen Gebiet läuft ſeit drei Jahren und
wird noch weiter laufen Wir müſſen vorbeugen und uns auf
eine ſtärkere Jnduſtrigliſierung Mitteldeutſch
lands einſtellen Es gehört vor allen Dingen ein ſtärkeres Zu
ſammenarbeiten von Behörden halbbehördlichen und privaten
Stellen dazu

Jrn der Ausſprache wurden im großen und ganzen die Aus
führungen des Referenten unterſtützt

Ein Gang durch die Zabeſche Spinnerel
Die Maſchine von 38 Meier Länge

die ſelbſttätig den Mechanismus zum Stillſtand bringen ſobald
777 der zugeführten Bänder reißt oder ſonſt eine Störung
eintritt

Die Spinnmaſchinen gliedern ſich in Vorſpinn und Feinſpinn
maſchinen Die von den Strecken gelieferten Bänder bedürfen noch
einer bedeutenden Perfeinerung Das Vorſpinnen beſteht in einer
fortſchreitenden Dehnung bei gleichzeitiger Drehung und wird im
Grob Mittel oder Feinflyer vorgenommen Das Vorgarn ge
langt zuletzt auf die Feinſpinnmaſchine durch welche es bis zu
dem gewünſchten Feinheitsgrad ausgezogen dem Faden eine
bleibende hinreichend ſtarke Zuſammendrehung erteilt zugleich
auch die Ueberführung der Faſern in die für den Spinnprozeß
charakteriſtiſche ſchraubenförmige Lage erreicht wird Die Baum
wollſpinnerei der Textilwerke A G läßt 58 Feinſpinnmaſchinen
laufen mit einer Spindelzahl von 18 569 jede Spindel macht in
der Minute 8000 bis 10 500 Umdrehbungen Hergeſtellt wird zur
zeit 12 er 16 er 24 er 30 er 36 er Garn

Eine der intereſſanteſten Maſchinen iſt der Selfaktor die voll
kommenſte der Spinnmaſchinen Acht Stück laufen hier in einer
Länge von 38 Metern Jede Maſchine hat 984 Spindeln in der
Herſtellung befanden ſich die Nummern 16 er 24 er 30 er Die
Spindeln ſind in ihrem Bewegungsmechanismus auf einem Wagen
angebracht und in demſelben Verhältnis in welchem das Streck
werk den Faden liefert wird dieſer vurch den Umlauf der Spin
deln gedreht und durch das Ausfahren des Wagens in geſpanntem
Zuſtande erhalten Sobald der Wagen am Ende ſeiner Bahn an
gelangt iſt bleibt das Streckwerk ſtehen und die Fadenlieferung
hört auf ſodann muß der von der eigentlichen Aufwicklungsſtelle
bis zur Spitze der Spindel gelangte Faden wie bei der Hand
ſpvindel abgeſchlagen werden zu welchem Zwecke die Spindeln
einige Drehungen in entgegengeſetzter Richtung machen Hierauf
erfolgt die Aufwicklung auf die Spindeln wobei der Wagen ſich
wieder nach dem Streckwerk hin bewegt

Die fertigen Garne werden zur Verſendung zubereitet und
verpackt durchſchnittlich ein Waggon verläßt wöchentlich die
Fabrikationsſtätte und läuft der weiteren Zu reitung entgegen
Durch wohldurchdachte techniſche Organiſation zeichnet ſich aus der
Betrieb dieſer Baumwollſpinnerei die zwar nur ein Rad iſt im
großen Uhrwerk der Textilinduſtrie doch ein unentbehrliches
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Auf das Konto Ruhrhilfe des Herrn Oberpräſidenten bei
der Deutſchen Bank Filiale Magdeburg wurden bisher folgende
Beträge eingezahlt Jntereſſengemeinſchaft der Jnhaber von Wein
reſtaurants und verwandter Berufe 894 513 Beamte der Re
gierung Magdeburg erſte Rate 8000 Gemeindeverwaltung
Biederitz erſte Rate 50 000 Beamte der Eichungsdirektion

Magdeburg 107 769 Elbſtrombaudirektor Zander Magdeburg
10 000 M Regierungsrat Hermann Magdeburg 7000 Reg
O Sekr Otto Keil Magdedurg 8000 Kreisſparkaſſe Wolmir
ſtedt 1400 000 Kreisſparkaſfe Weißenſee Thür 1 Mill
Gemeindeverwaltung Biederitz zweite Rate 47015 Orts
verband Magdeburg der Genoſſenſchaft Deutſcher Bühnen
angehöriger 68 000 Karl Raßbach Magdeburg 5000
Gemeindeverwaltung Biederitz dritte Rate 10 000 Kämmerei
kaſſe WolmirſtedtStadt erſte Rate 672 206 Gemeinde Eggen
ſtedt durch Guſtav Breitkopf 123 500 O H Magdeburg
10 000 Gemeindevorſtand Schierke Harz erſte Rate

303 357 M Friede Seidner Magdeburg Märzrate 5000 M
Reg O Sekr Niepelt Magdeburg 4000 Stadtſparkaſſe
Möckern geſammelt in Möckern Lühe und Pabsdorf 714 360
Stadthauptkaſſe Halberſtadt erſte Rate 10 Mill Gemeinde
Diesdorf 2000 Stadtkaſſe Seehanſen Kreis Wanzleben
1056 004 Sammlung der Beamten und Angeſtellten des
Landratsamtes und Kreisausſchuſſes Burg 114 100 Stadt und
Grafſchaft Wernigerode 2 866 140 Gemeinde Dodendorf 45 500

Gemeindeverwaltung Biere Kreis Calbe 242 000
Stadthauptkaſſe Arneburg 900 000 Ob Reg Rat E Burchardt
Magdeburg 16 000 Stadt Schönebeck 8 Mill

Oberpräſidialrat F Breyer Magdeburg 20 000 Kreisausſchuß
Oſterburg 1645 238 Stadt ſparkaſſe Sandau 115 330 M Ge
meindetaſſe Elbeu erſte Rate 35 310 Landratsamt Wernige
rode 173 671 Hausſammlung in der Stadt gieſar 1 808 310Send ehe ne ter I



vorſtand Schierke Harz zweite Rate 437 000 GemeindeFleri Rate 42 200 Stadthauptkaſſe
Thale a Harz erſte Rate 2 Mill Gemeinde Bleckendorf
52 000 N N Magdeburg 8335 Stadtſparkaſſe Oſterburg
2 553 262 Stadtgemeinde Dardesheim 917 210 Gemeinde
verwaltung Sülldorf 32 330 Landrat Dr Zorn Oſterburg
70 000 bisher bei der Spar und Darlehnstaſſe des Kreiſes
Grafſchaft Hohenſtein eingegangene Veträge 501 123 Kämmerei
kaſſe Wolmirſtedt Stadt zweite Rate 141 000 Magiſtrat
Wegeleben 1 Mill Stadthauptkaſſe Halberſtadt zweite Rate
z Mill Gemeinde Nöſchenrode 80 000 Stadthauptkaſſe
Thale a Harz zweite Rate 16 Mill Kreis Graſſchaft
Wernigerode 4 785 710 Gebr Krüger Gardelegen 1500 600 M
Jnsgeſamt 687 091 903 M

Kunſt um Wiſſenſchaft
Klavierabend Woldemar Archangelsk

Ohne eine Bachbearbeitung als Einleitung geht jetzt kaum ein
Klavierabend vorüber Auch W Archangelsky begann mit einem
von Buſoni transkribierten Choralvorſpiel ohne indeſſen mehr als
eine rein ſachliche Wiedergabe zu bieten Jn Beethopvens Appaſſio
nata traf er den Charakter der Eckſätze am beſten Sein Spiel hat
Anlage zu ſchwungvoller großzügiger Geſtaltung Freilich gab es
techniſch häufige Entgleifungen Man iſt in dieſem Punkte heut
gutage ſehr anſpruchsvoll geworden und ſetzt eine hochentwickelte
Fertigkeit als ſelbſtverſtändlich voraus Bis zu dieſer Höhe hat
der Pianiſt aber noch mehrere Stufen zu erſteigen Für Chopin
fehlte ihm noch ganz die fein durchgebildete Anſchlagskultur er
faßte ihn viel zu robuſt an die verſchleierten Dämmerfarben
waren auf ſeiner Palette nicht vorhanden Melodie und akkord
liche Figuration ſtanden zu grell hart gegen hart nebeneinander
ohne die ein feines Ohr erfordernde Differenzierung der Klang
farben Aus dieſem Grunde blieb er auch der poetiſchen Fantaſie
Sonate op 19 von Skrjabin die Hauptſache ſchuldig Mit zwei
Präludien von Rachmaninoff darunter dem durch ſeinen obſtinaten
Rhythmus auffallenden in Moll beſchloß er den Abend wir
kungsvoll und bedankte ſich für den Beifall mit einer ſchwungvoll
geſpielten Chopin Sonate Daß er im zweiten Teil von dem ab
gebrauchten Schema abwich und Werke neuerer Ruſſen außer
den genannten ein Märchen von Medtner brachte ſei ausdrück
lich anerkannt

Dr H Kleemann
Julius Bifiner Das Roſengärtklein

Uraufführung am Mannheimer Nationaltheater

Die Textdichtung der muſikaliſchen Legende Das Ro engärtlein zeigt neben der ſtark dramatiſchen Begabung auch die v

dichteriſchen Züge Julius Bittners und wenn er gelegentlich vor
der Verwendung ſehr greller Motive nicht zurückſchreckt ſo ſind ſie
immergyin gerechtfertigt als Gegenſatzwirkung im Kampfe lichter
und dunkler Mächte und überſtrahlt von der hohen Ethik die dem
Werke Wert und Weihe gibt Die äußerſt bühnen wirkſame Hand
lung Kißt ſich in aller Kürze etwa in folgendem wiedergeben Zwei

lieben den grauſamen und maßloſen Ritter Hadamar von
uenring Witha das blonde Enkelkind des Naufährmanns

Guntrams trägt in ſtiller unerklärlicher Sehnſucht ſein Bild im
keuſchen Herzen Fatima die Araberin gküht und leuchtet für den
o de in ſeiner heißen Nähe Hadamar verlangt nach Withadoch dieſe zieht den furchtbaren Tod im Roſengärtlein dem 7

ihrer Reinheit vor nicht nux um ſich zu retten vor einem Manne
der nur ihren Leib t See auch um ihn vor dem Tier in
ſich zu befreien und wahre Liebe zu lehren Sie ſtirbt für ſeine
Seele Fatima ſtirbt um ſeinen Leib zu decken der ihr das Höchſte
iſt aber das Opfer der Araberin iſt umſonſt gebracht Der Ritter
wird gefällt denn den Leib kann man immer nur für eine mehr
oder minder lange Zeitſpanne retten die reine Witha aber trägt
ſeine Seele zu Gott

Die Charakteriſierungskunſt Bittners die in der Dich
tung ſcharf zum Ausdruck kommt gibt auch der Muſit ihr farbiges
Gepräge Der Dichterkomponiſt ſtützt ſich dabei auf die Verwen
dung von Leitmotiven die er kontrapunktiſch verarbeitet und die
moderne nachwagneriſche Linie muſikaliſcher Ausdruckskunſt iſt auch
in der Jnſtrumentation überall feſtgehalten Beſonders wirkungs
volle ergab die muſikaliſche Jlluſtration deutſcher und

n cher Art wie ſie die beiden weiblichen Hauptgeſtalten
vertreten

Die Araufführung im Mannheimer Nationaltheater deren
muſikaliſche Leitung rich Kleiber mit wirklicher Hingabe durch
führte brachte dem Dichterkomponiſten ſowie Kleiber und den
Hauptdarſtellern Aenne Geier Witha Jrene Eden Fatima
und Hans Bahling Hadamar einen ſtürmiſchen Erfolg

Rüdt

Konſtituierung eines internationalen Univerſitätsinſtituts in
Rom Am 19 März hat ſich unter dem Vorſitz des italieniſchen
Unterrichtsminiſters das internationale Univerſttätsinſtitut konſti
tuiert Zweck dieſes Jnſtitutes iſt es alle ch Lehranſtalten
der Welt zur gemeinſamen Pflege ihrer wiſſenſchaftlichen Inter
eſſen zuſammenzuſchließen um ſo der Weltkultur neue Bahnen
im Dienſte der Menſchheit zu eröffnen

Armer Hamſum Unſer Berliner Theaterreferent ſchreibt uns
Wer einen Roman Knut Hamſums geleſen hat iſt für immer ſein
Verehrer und ſucht alle anderen Bücher von ihm zu bekommen

Warum fragt man hat dieſer Dichter den Ehrgeiz Theaterſtücke
zu ſchreiben Weiß er nicht daß für den Dramatiker das Wort
eine ganz andere Funktion hat als für den Epiker Es ſcheint ſo
Denn ſonſt würde er ein Stück wie die Königin Tamara
unmöglich in die Welt geſandt haben Dieſer Menſch Hamſum
der wie kein zweiter das Leben in allen möglichen Höhen undTiefen kennengelernt hat dieſe unermeßliche Subſtan nicht
ſondern konſtruiert ſich ein erſchreckliches Reich auf dem Balkan
mit der jämmerlichen Dialektik chriſtlicher und mohammedaniſcher
Miſſionierung durch Krieg und den Liebesſchmerzen eines Prinz
T der her d fuoſt n er nur nachts der Herr
einer Frau während er tags ohne Mütze vor ihrem Thronſtehen muß Mit Verſchwörung Lebelet

Allah Friegemte Mädchentänzen Roſenfeſten und dem
ganzen klimbim den ſolch ein Konſtruktionsdrama immer hat
läuft die Geſchichte in eine edle Unterwerfung der Frau hinaus
Das Ganze iſt von einer Naivität daß man es unmöglich ernſtnehmen kann Man muß aber dieſe ganze Angelegenheit n

nehmen weil ſie am Staatstheater zelebriert wird das
da den Starwünſchen Gerda Müllers entgegenzukonmen
zu müſſen glaubte Daß Jeßner und ſeine Dramaturgen zulaſſen
daß ſolch ein Stück geſpielt wird während Dutzende von guten
deutſchen Dramen immer noch auf die r r warten tut
einem das recht wehe Der unglückſelige Dr Bruck dem ſtets
die unangenehme Aufgabe zufällt minderwertige Stücke inſzenieren zu müſſen brachte eine recht rovinzielle Aufführung zu
ſtande die bei dem urteilsvolleren Teil des Publikums höne

Heiterkeit erregte

Hauptiätigkeit des ſiadtiſchen
Polizeiverwaltung Halle bet
kontrolle zu beraten und die polizeilicherſeils entnommenen ſowie die aus
den Kreiſen des Publikums als verdäch,ig eingelieferten Lebensmittel
proben zu unterſuchen und zu begurachten
2551 Lebensmittel zur
Proben nämlich 2419 wurden ſeitens der Polizei entnommen

nahme ab in der Weiſe daß ſich beſonders vorgebildete und erfah
rene Polizeibeamte die in ſtändiger Fühlungnahme mit dem Unter
u ſtehen in Zivilkleidung und unvermutet auch in den Abend

nehmen

Edelmut Allah iſt

ß ohol geſtreckt

Die Ueberwachnng unſerer Nahrungsmiltel
Aus der Tätigkeit unſeres ſtädliſchen Rahrungemittelamtkes

Wie in früheren Hahren ſo beſtand auch im Berichtsjähre 1922 die
Unſerſuchungsamts darin die ſtädtiſche
Ausübung der amtlichen Lebensmittel

Es gelangten auf dieſe Weiſe
Weitans die Mehrzahl dieſerUnterſuchung Die EmDie En

tunden in die Lebensmittelgeſchäfte an die Marktſtände an die Wagen
r Milchhändler uſw begeben und dort Proben nach ihrer Wahl ent

Jn erſter Linie werden ſolche Lebensmittel ausgewählt die
nach ihrer äußeren Veſchaffenheit nach den vorliegenden Erfahrungen
und der augenblicklichen Wirtſchaftslage der Verfälſchung beſonders ver
dächtig ſind Daneben werden aber auch Stichprobhen von den übrigen
Lebensmitteln eninommen um möglichſt einen Ueberblick über die Be
ſchaffenheit der Waren zu gewinnen Gelegentlich werden auch Proben
in geheimer Weiſe d h durch zuverläſſige Mittelsperſonen angekauft
um ſicher zu ſein daß die Lebensmittel in dem Zuſtande erfaßt werden
in dem ſie der Kaufmann an die Bevölkerung verabfolgt Wichtige
Lebensmittel wie Milch Fleiſch und Butter werden naturgemäß häufiger
zur Kontrolle herangezogen als andere die geringere Bedeutung für die
Volksernährung haben Die auf die eine oder andere Weiſe entnommenen
Proben werden ſofort verſiegelt und an das Unlerſuchungsamt abgegeben
das ſie dann unterſucht und vegntachtet Die erſtatteten Gutachten dienen
der Polizei als Unterlage für die weiterhin anzuſtellenden Ermiitlungen
und gegebenenfalls zur CEinleitung von Strafverfahren Die Ermittlungen
ſind nicht immer leicht und bedingen oft die Entnahme und Unterſuchung
zahlreicher Verfolgproben da die feſtgeſtellte Fälſchung nicht unbedingt
von dem Händler bei dem die Probe entnommen iſt begangen zu ſein
braucht ſondern hierfür auch was ſogar ſehr häufig der Fall iſt der
Zwiſchenhändler der Herſteller deſſen Angeſtellte oder andere Perſonen
in Frage kommen können Auch iſt es nolwendig die leichteren Verſitöße
die vielleicht nur aus Unkenntnis oder verſehentlich begangen ſind von
den ſchwereren die offenbar aus niedriger Gewinnſucht geſchehen ſind
und daher ſchärfſte Strafen verdienen zu ſondern Die Beſtrafung der
Schuldigen iſt ſchließlich Sache des Richters

Außer für die Polizeiver waltung war das Amt noch für andere
ſtädtiſche Dienſtſtellen Bauämter Betriebswerke Stadimagazin uſw
tätig Es handelt ſich hier vorwiegend um die Unterſuchung von Waſſer
Abwaſſer Schmierölen Anſtrichfarben und anderen techniſchen Gegen
ſtänden Die e dieſer Unterſuchungen beträgt 1036 ſo daß das Nah
rungsmittel Unterſuchungsamt im Jahre 1922 insgeſamt 3587 Proben zu
unterſuchen und zu begutachten hatte Jn vielen Fällen wurden n
noch Gutachten ohne vorhergehende Unterſuchungen erſtattet auch hatten
Beamte der Anſtalt häufiger als Sachverſtändige an Gerichtsverhand
lungen und an Geſchäftsreviſionen wie ſie in Fällen beſonderen Verdachts
ſtattfinden teilzunehmen Der Direktor der Anſtalt wird außerdem in
ſeiner Eigenſchaft als Apotheker zu den regelmäßig unter Leitung des
Kreismedizinalrats ſtattfindenden Beſichtigungen der Drogengeſchäfte zu
gezogen Die wichtigſten Ergebniſſe der einzelnen Unterſuchungen ins
ſorer der Lebensmittelunterſuchungen ſind im Nachſtehenden kurz ge
childert

Fleiſch und Fleiſchwaren einſchl Fiſch waren Eine
größere Anzahl Haafleiſchproben enthielt Präſerveſalz ſchwefligſaures
Natrium Der Zuſatz dieſes Salzes zu Fleiſch iſt geſetzlich verboren da
er nur das Fleiſch friſchrot färbt aber es nicht vor dem Verderben ſchützt
mithin geeignet iſt das Verdorbenſein zu verſchleiern Größere Mengen
Präſerveſalz ſind überdies geſundheitlich nicht unbedenklich Einige
Proben gehacktes Rindfleiſch waren mit Pferdefleiſch vermengt und eine
feinſte Pommerſche Zervelatwurſt die auf eine Zeitungsannonce

allerdings zum verhältnismäßig billigen Preiſe von auswärts bezogen
war erwies ſich als Pferdewurſt noch dazu von recht geringer Qualiät
Gebratenes Hammelfleiſch das von privater Seite eingeliefert war wurde
gar als Hundefleiſch erkannt Wie ſich herausſtellte war dieſes
Fleiſch bei einem unbekannten Manne der es im Umherziehen angeboten
hatte gekauft worden Jn hieſigen Geſchäften ſind glücklicherweiſe der
artige grobe Schwindeleien niemals angetroffen Einige weitere Ve
anſtandungen betrafen Verdorbenſein oder Mehlzuſatz Jn letzeer Zeit
wurde auch nachgemachter Räucherlachs im Handel beobachtet Es han
delt ſich hier um das Fleiſch von Dorſcharten ſo z B von Köhler im
Handel auch Seelachs genannt das mit Speiſeöl gefettet und künſtlich
lachsähnlich gefärbt wird Das Erzcugnis kommt unter Bezeichnungen
wie Seelachs in Speiſeöl eingelegt und gefärbt in den Handel Der
Preis iſt niedriger als der für Flußlachs Man wird ſtreng darauf
achten müſſen daß irreführende Bezeichnungen die echten Lachs Fluß
lachs vortänſchen vermieden werden

Vollmilch Dieſes wichtigſte Lebensmittel das noch dazu am
leichteſten verfälſcht werden kann wurde ſelbſtverſtändlich beſonders ſcharf
kontrolliert Es gelangten insgeſamt 1677 Proben zur Unterſuchung Jm
allgemeinen läßt ſich ſagen daß ſich die durchſchnittliche Zuſammenſeyung
der Milch gegenüber dem Vorjahre eiwas gebeſſert hat Die Zahl der
fettarmen Proben weniger als 2,7 Proz Feit iſt von 26,88 Proz guf
19,63 Proz geſunken und der durchſchnittliche Fettgehalt von 2,9 auf 3,00
Prozent geſtiegen Mehr als 3 Proz Feit enthielten 50,24 Proz der
unterſuch en Proben gegen 42,27 Proz im Vorjahre Der durchſchnitt
liche Gehalt der Milch an Nährſtoffen außer Feit fetifreie Trockenmaſſe
erreichte mit 8,53 Proz die gleiche Höhe wie im Jahre 1921 Die aus
geſprochenen Beanſtandungen bezogen ſich vorwiegend auf Wäſſerung
Entrahmung Beimiſchung von Magermilch Fettarmut Säuerung und
Verunreinigung durch Stallſchmutz Die Zahl der wegen Wäſſerung
Entrahmung oder Beimengung von Magermilch beanſtandeten Proben be
trug 86 5,13 Proz im Vorjahre 95 5,57 Proz Eine nennens
werte Abnahme gegenüber dem Vorjahre liegt alſo nicht vor Auch
einige grobe Wäſſerungen wurden feſtgeſtellt ſo daß das Gericht emp
findliche Strafen verhängte Ein Fälſcher erhielt im Oktober 1922 eine
Geldſtrafe von 15 000 M und zwei Monate Gefängnis in einem anderen
Fall zu Beginn des neuen Jahres wurde ein Milchſchweizer und deſſen
Frau zu je drei Monaten Gefängnis und 10 000 M Geldſtrafe verurteilt

Käſe Einige Feitkäſe Camembert und Tilſiter mußlen bean
ſtandet werden weil ihr Feltgehalt nicht der Bezeichnung entſprach Deli
kateßFrühſtückskäſe erwies ſich als gewöhnlicher ſog Harzer Käſe dergeforderte Preis war daher viel zu hoch t

Butter Die WMiehrzahl der Beanſtandungen bezog ſich auf über
mäßigen Waſſer und ungenügenden Fettgehalt Jn einem Falle erreichte
der Waſſergehalt den hohen Wert von 36 Proz während der Fettgehaltauf 60 Proz ſank Nach den geſetzlichen ekimgnngen darf geſalzene

Butter höchſtens 16 Proz Waſſer bei einem Fettgehalt von mindeſtens
80 Proz enthalten Als Urſache der hohen Waſſergehalte war ungenü
gendes Auswaſchen bzw Auskneten der Butter anzuſehen ſo daß die
waſſerreiche Buttermilch in unzuläſſiger Menge in der Butter verblieben
war Jn der Mehrzahl der Fälle handelt es ſich hierbei um Buer aus
kleineren Landwirtſchaften Die ſonſtigen Beanſtandungen betrafen
übermäßigen Kochſalzgehalt Verdorbenſein und Mindergewicht Ver
fälſchungen mit Margarine oder anderen Fremdfetten wurden bei den
unterſuchten 108 Proben niemals feſtgeſtellt Der in dieſer Hinſicht häufig
von i geäußerte Verdacht erklärte ſich meiſt dadurch daß es ſich um
ältere abſchmeckende Butter handelte

Margarine Aehnlich wie bei der Butter wurden auch bei der
Margarine geſalzener einige Ueberſchreitungen des geſetzlich zuläſſigenSoehſiwaſſergeholte von 16 Pro beobachtet allerdings in geringerer An

zahl und Höhe Der höchſte feſtgeſtellte Waſſergehalt betrug 18 Proz der
irrige Fettgehalt 77,8 Proz ſtatt mindeſtens 80 Proz Weitere
Beanſtandungsgründe waren Fehlen des geſetzlich vorgeſchriebenen Er
kennungsmittels Verdorbenſein Minderwertigkeit unzuläſſige butter
ähnliche Form irreführende auf echte Butter hindeutende Bezeichnung
und unvorſchrif smäßige Umhüllung

Speiſefette und zöle Mit Ausnahme eines Wurſtfettes das
minderwertig war und eines Speiſeöles das infolge Verunreinigung
einen leichten Petroleumgeruch und geſchmack angenommen hatte ge
nügten die unterſuchten Proben den zu ſtellenden Anforderungen Seitens
der Lebensmittelhändler muß auf ſorgfältige Aufbewahrung aller Speiſe

ite und öle auch von Butter und Margarine beſonders geachtet werden
a dieſe leicht fremde Gerüche in der Nähe lagernder Waren annehmen

Mehle ihre Rohſtoffe und Zubereitungen Bean
an gr grnn waren Zu hohe Ausmahlung bei Mehl Verunreinigung
urch Sand Minderwertigkeit Verdorbenſein bei Mehl und Brot Mandel

nußſpeiſe enthielt Erdniiſſe ſtatt Mandeln ein Kakaogebäck vom Weih
nachtsmarkt war bei minimalem Kakaogehalt künſtlich kakaoähnlich
gefärbt ohne Teklaration ſo daß ein normaler Kakaogehält r cht

e Schokoladenüberzug von Gebäck enthielt zum Teil Kokosfett
tig geriebene Semmel die für einen Kranken beſtimmt war

en Zeit e h r v r neta n e er n e n t e mS Hefſa oz n der releg oder wen iger anmenſehnne baanu
u kehr gezogeimtpulver war Neßrſac nicht aus z

a

Vanillinzuckers häufig auf teilweiſe Verdunſtung des ſehr erpfindlichen
Vanillins infolge unzwecdmäßiger und langer Lagerung zurückzuführen
Die Händler ſollten das beach en und die Vanillinzuckerpäckchen in ge
ſchloſſenen Blech oder Glasgefäßen und nicht zu lange aufbewahren
Vanillinzucker iſt ebenſo wie gemahlene Gewürze keine Lagerware s
iſt außerdem höchſt unwirtſchaftllich wenn das heute ſehr teure Vanillin
das den alleinigen Wert des Vanillinzuckers ausmacht durch VPerdunſtung
verloren gehi Der Käufer iſt überdies der Geſchädigte

Eſſig Einige Veanſtandungen wegen Verdorbenſeins und un
genügenden Gehalts an Eſſigſäure waren erforderlich Als Urſache des
Verderbens des Eſſigs iſt in den meiſten Fällen die ungenügende Reini
ung der Eſſigvorrarsgefäße anzunehmen2 ger war in einigen Fällen durch Kochſalz und Maisgrieß ver

unreinigt h tſafte Marmeladen und Mus Die ausgeſprochenen
wenigen Veanſtandungen bezogen ſich auf Verdorbenſein Streckung eines
Fruch ſaftes mit Waſſer und auf künſtliche Färbung ohne Deklaration

Honig Das Gebiet der Honigunterſuchung ſtellt ein recht trübes
Kapilel dar Von 20 Proben Bienenhonig die zum Teil auch aus Wer
braucherkreiſen eingeliefert waren mußten nicht weniger als 13 Proben
beanſtandet werden weil ſie aus Kunſthonig beſtanden oder damit ver
fälſcht waren Meiſt war der Honig von umherziehenden Händlern an
geboten deren Ermitilung ſpäter oft nicht mehr möglich war oder vie ſich
unter Berufung auf den großen Unbekannten von dem ſie den Honig in
dem guten Glanben daß er echt ſei gekauſt haben wollten herauszuſchwin
deln verſuchten Durch wiederholie Hinweiſe in den Zeitungen ſind das
Publikum und auch die Wiederverkäufer nachdrücklichſt vor dein Ankauf
von Honig von umherziehenden unbekannten Händlern gewarnt worden
Die Wiederverkäufer ſind noch darguf hingewieſen daß ſie ſich ſtrafbar
machen können wenn ſie den Honig ſolch dunkler Herkunft weiter ver
kaufen ohne ſich vorher von ſeiner Reinheit überzeugt zu haben

Branntwein und Liköre Ein Kognak erwies ſich als ein
Kunſtprodukt einige Trinkbranntweine waren mit Waſſer überſtreckt
Methylalkohol und Trennſpiritus wurde bei den unterſuchten Proben
nicht feſtgeſteltt

Bier 7 Proben Lagerbier ans verſchiedenen Brauereien ent
hielten 3,11 bis 3,69 Proz Alkohol und 9,85 bis 12,54 Proz Stamm
würze 4 Proben Bocibier 3,41 bis 4,3 Proz Alkohol und 13,8 bis
14,28 Proz Stammwürze 6 Proben Karamelbier 0,51 bis 1,78
Prozent Alkohol und 4,73 bis 10,45 Proz Stammwürze Beanſtandungen
waren nicht erforderlich

Alkoholfreie Getränke Nur eine Brauſelimonade mußte
wegen irreführender Bezeichnung angehalten werden Die Reviſion der
Selterwaſſerſabriken in bezug auf Reinlichkeit der Räume Beſchaffenheit
der Apparate und das Vorhandenſein der Schutzmittel erfolgte durch hier
für beſonders ausgebildete Beamte der Gewerbepolizei

Kaffee Tee Schokolade Kakao Ein Schokoladenpulver
enthielt Kakao ſchalen pulver in unzuläſſiger Menge und ein anderes
weniger Kalao als angegeben Ferner waren noch einige Bemängelungen
wegen unvorſchriftsmäßiger Packung oder Kennzeichnung auszuſprechen
Der Fettgehalt der unterſuchten Proben Kakaopulver ſchwankte zwiſchen
15,2 und 24,3 Proz und betrug im Mittel 20,3 Proz Beanſtandungen
hinſich lich der Zuſammenſetzung waren nicht erforderlich Auch die Kaffee
erſatzſtoffe waren nicht zu bemängeln

Gebrauchsgegenſtände Schmierſeife war einige Male zu
beanſtanden weil ſie zu wenig Fett enthielt ſtark waſſerläſſig oder mit
Stärkekleiſter geſtreckt war Salmiak Terpentin Seifenpulver enthielt kein
Salmiak Die unterſuchten Zahnpaſten befanden ſich in gut verzinnten
oder ſonſt ausreichend vor Vleiabgabe geſchützten Bleituben Blei war
daher in geſundheitsſchädlicher Menge in den Paſten nicht nachweisbar

Waſſer und Abwaſſer Es handelt ſich hier um Betriebs
analyſen für das Waſſerwerk und für die ſtädriſche Kläranlage ſowie um
Unterſuchung von Brunnenwaſſer zur Aufklärung von Milchverfälſchungen
Das ſtädtiſche Leitungswaſſer wurde laufend kontrolliert Ein
Grund zur Vemängelung des allerdings ſehr harten Waſſers lag in
chemiſcher Hinſicht die bakteriologiſche Unterſuchung führt das Stad
geſundheitsamt aus nicht vor Die Enteiſenung und Entmanganung
war praktiſch vollſtändigSonſtige ünterkſuchungen a u s dem Gebiet der Ge
ſundheitspflege Ein Haarwuchs und Schuppenentfernung
mittel Simſon von einer Firma Günther in Leipzig erwies ſich in
weſentlichen als aromatiſiertes Waſſer mit etwas 0,16 Proz Formalde
hyd Das Präparat war zwar nicht geſundheitsſchädlich wie der Ein
lieferer annghm aber praktiſch wertlos und zu teuer Einige andere
Beanſtandungen bezogen ſich auf ſpezialgeſetzliche Vorſchriften über den
Handel mit Arzneimitteln

Techniſche Unterſuchungen Es kamen folgende Gegen
ände faſt durchweg im Auftrage ſtädtiſcher Dienſtſtellen zur Unter
füchung Schmieröle Zylinderölrückſtände Fußbodenöl Keſſelſtein Firni
Terpentinöl Anſtrichfarben für Holz und Eiſen Hochofenſchladenſa
Tintenpulver Braunkohlenbrikelts Braunkohlenaſche Keſſelſpeiſewaſſer
Bronze und Meſſingme alle auf Zuſammenſetzung Sandabſatz aus den
Kanal Stegarinkompoſitionskerzen Mauerſtücke auf Zuſammenſetzung des
Mörtels Kaolin auf Zuſammenſetzung Tonſcherben auf Waſſeraufnahme
fähigkeit

Eine Anzahl dieſer Proben mußte beanſtandet werden weil ſie nicht
den zu ſtellenden Anforderungen entſprachen

Kriminelle Unterſuchungen Jn einer angeblich zur Le
täubung verwendeten Flüſſigkeit wurde Chloroform nachgewieſen n
angebrannten Geſchäftsbüchern eines Bankgeſchäfts die auf Brand if
tungsmiltel zu prüfen waren wurde Brennſpiritus aufgefunden Ein
weißes Pulver von einer Arzneimittelſchiebung herrührend wurde als
reines Kokain erkannt

Verein der Penſionsinhaber Monatsverſammlung am Frei
tag dem 23 d abends 8 Uhr in der Börſe Kiſte ind wi
kommen

Wie wird das Wetter morge
Es iſt mit der Fortdauer des heiteren tagsüber war

Wetters zu rechnen

Haliſcher Wilkerungsbericht

e e e 20 März 21 März
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

e

cm

Barometer Millimeter 760 0 159 5Thermometer Celſius 5 0Rel Feuchtigken 66 78Wind ENE 1 ERNE 1Marximum der Temperatur am 20 März 11 8 C
Minimum in der Nacht vom 20 März zum 21 März 2 C
Niederſchläge am 21 März 7 Uhr morgens 0 m

non eeeeerere

Regelmässige Verbindung
von Bremen über Southampton Cherbourg nach New Vork
durch die prachtvolien amerikanischen Regierungsdampfer

NACHSTE ABFAHRTVN
George Washington 28 März 2 Mai JPresident Roosevelt 4 April 9 MaiDPrezsident Arthur 11 April 16 MaiPresident Fillmore 18 April 21 MaiPresident Harding e 25 April 26 Moi
Abtahrt von Southampton und Cherbourg 1 Tag später

Verkungen Sle Prospekio und Sogellisten r

UMITED STATES LINES
GERLIN W 8 Unt d Unden HALLE Poststr

General Vertretung Norddeutecher Lioyd Brewen

a

r z e ollenu s dem geringwertigeren uch h tolcher bezeichnet Steinſalz w be verkauft
4 ä S anilin Zireläe wer mil

Wie Verſuche ergeben haben iſt der Mindergehalt des
e

h

Bank
Bank
mark
ſtehen
Zeitp
run
wirke

Ernſt
wärti
ſetzun

Gol
nicht
führer
Dolla
gen m
abrate
zeben

G

Deut
neues
Finan
friſtige
dem S
fapita
das u
werden
rund 5
mögen
der Au
Verbin
der Ba
die we

Deutſch
Kreiſen
welche
tereſſen
ſident
Leiter
nehmen

Um
notierte
Reichsfin
für die
Werte fo
niſche W

5400
1 Frank

ments 1
Schanghe

rgen in
20 000
niſches P
kurs für
auf 1400

Fran
nunmehr
finden 3
großen v
Waren a
hat aber
zweiten
eine Pari
nahmte d
tion der
und alſo
voerſfuchen

viel Geld
kaufs vor
ſie kein
den Beſat
Haltung
da er nie
fährt
w

mwanTnteeeereeere

Um 3
n

Festv

im

180hb Schar

prümle
r Sohat

e

e

o Bayr Esb
l Hog St
oHessdstaut
h Hess An

Sachs Sta
o Württ d

o Vranutkt 0
o Halle dta

ch Prov
b Süchs l
Vtdbte a
Landsech

Pfabte

iebeck
1912 Oblig
o Anh

Aus

d

Goldr
Kroue
Konv

e ilbJ lap
ürk Adiu

Bagd h

unifle
To ob

X 400 r
Up 8t Vt Lt V

Goldrent
Kronen



Goldmarkkonten

Der Vorſtand des Zentralverbandes des deutſchen Bank un
Bankiergewerbes hat unter Zuziehung Berliner und auswärtiger

Bankſachverſtändiger die Frage der Errichtung ſogenannter Gold
markkonten eingehend beraten Die Erörterungen führten zu nach
ſtehendem Beſchluß Die deutſche Bankwelt iſt bexeit wenn der
Zeitpunkt hierzu gekommen ſein wird an einer Stabiliſie
rung der deutſche n Währung mit allen Kräften mitzuwirken und betlagt es aufs tiefſte daß dieſer Zeitpunkt durch den

feindlichen Einfall ins Ruhrgebiet erneut in die Ferne gerückt iſt
Ernſtli ch warnen muß der Zentralverband aber davor daß gegen
wärtig noch ehe die wirtſchaftlichen und politiſchen Voraus
ſetzungen hierfür geſchaffen ſind an die Einrichtung von
Goldmarkkonten d h Gutſchriftskonten in einer gar
nicht exiſtierenden Währung gegangen wird für welche die konto
führende Bank die Deckung aller Vorausſicht nach doch nur durch
Dollarkäufe beſchaffen könnte Vor Eintritt dieſer Vorausſetzun
gen muß der Jgentralt verband ſeinen Mitgliedern aufs entſchiedenſte
abraten dem Drängen nach Einrichtung derartiger Konten nachzu
zeben da er hiervon große wirtſchaftliche Gefahren fürchtet

J

Gründung der Deutſchen Feſtmarkbank Unter der Firma
Deutſche Feſtmarkbank G m b Berlin iſt dieſer Tage ein

neues Vankunternehmen gegründet das ſich in erſter Linie der
Finanzierung wertbeſtändiger Anleihen und dem kurz
friſtigen wertbeſtändigen Anlageverkehr widmen wird Neben
dem Stammkapital von 100 Millionen Mark beſteht ein Gara itie
fapital von 110 000 Feſtmart U S Dollar geteilt durch 20das während Beſtehens der Geſellſchaft nicht re awſorvert

werden kann Dieſes Garantiekapital im heutigen Wert von
rund 550 Millionen Papiermark haftet neben dem ſonſtigen Ver
mögen für alle Verbindlichkeiten der Geſellſch aft und hat im Falle
de Auflöſung der Geſellſchaft erſt nach Befriedigung aller übr igeVerbindlichkeiten Anſpruch auf Rüdzahllig Durch Gründur
der Bank haben Konzerne größerer Vorſichergngengternehinungen

die wertbeſtändige mündelſichere Anlagen ſuchen mit den der
Deurſchen Aktiengeſellſchaft für Landeskultur naheſtehent etKreiſen der Landwirtſchaft und öffentlichen Wa ſerwirt chaft
welche derartige Anleihen aufnehmen ihre ſich ergänzenden Jn
tereſſen vereinigt Die Leitung der Bank wird der bisherige Prä
ſident des Landesfinanzamts Hannover Bartels früherer
Leiter und Gründer der Braunſchweigiſchen Staatsbank über
nehmen

Umſatzſteuerausfuhrkurſe für Februar für nicht an der Verliner Börſe
notierte ausländiſche Werte Für den Monat Februar 1923 ſind vom
Reichsfinanzminiſter nach Anhörung der Reichsbank als Dürchſchnit s urſe
für die Umrechnung ausländiſcher gn der Berliner Vörſe nicht notierteWerte folgende Umſatzſteueraus fuhrkurſe feſtgeſetzt worden Eſtland 1 eſt

niſche Mark 80 Griechenland 1 Drachme 300 Lettland 1 Lat
5400 1 lettiſcher Rubel 110 Litauen 1 Litas 2500 Luxemburg1 Frank 1430 Polen 100 polniſche Mark ö7 Portugal 1 Eskudo
1100 Rußland 100 Zarenrubel 20,9 100 D umarubel 3 325

Türkei 1 türkiſches Pfund 16 700 Aegypten 1 ägyptiſches Pfund
126 000 Bri iſch Oſtindien 1 Rupie 8300 Britiſch Straits Settle

ments 1 Dollar 14 300 Britiſch Hongkong 1 Dollar 13 606 Chinaanghel 1 Tael Silber 18 500 Pehſen 1 Silberkran 2260
entinien 1 Goldpeſo 22000 Kanada 1 kanadiſcher Dollar26 000 Chile 1 Peſo 3200 er 1 Peſo 12 700 Peru 1 perug

niſches Pfund 108 000 üruguay 1 Peſo 2 000 Der Durchſfchnitts
kurs für den Monat Januar 1923 für 1 Silberkran Perſien wird

Gehr Körting A G in Körtingsdorf bei Hannover Die Verwol
tung ſchlägt vor auf das Stammkapital eine Dividende von 02
Prozent Gold errechnei nach dem Dollarkurs der Berliner Börſe vom
i5 März 1023 gleich 1000 M für jede Aktie von 1000 M gleich 109 Pro
i V 20 Prozent zu verieilen

Deutſche Bank

Jn der außerordentlichen Generalverſammlung führte Di
rektor Waſſermann aus daß die Kapftalserhöhung zum Zwecke der
Geldbeſchaffung erforderlich geworden ſei Aus derſelben ſollen
ſehr erhebliche Geldmittel zum Betriebe beſchafft werden Ein
Kurs ſoll bei den unſtabilen Geldverhältniſſen vorläufig nicht feſt
geſetzt werden Es wurde darauf einſtimmig beſchloſſen das Ak
tienkapital um 700 auf 1500 Mill M zu erhöhen durch Ausgabe
von 100 000 Stück je 1000 M und 120 000 Stück je 5900 M auf
den Jnhaber lautende Aktien Von den neuen ab 1 1 23 gewinn
berechtigten Aktien werden 300 Mill M an die Wü t e m
bergiſche Vereinsbank als Füh rerin eines Konſortiumszum Nennwert überlaſſen mit der Verpflichtung hiervon 200

Mill M den Aktionären im Verhältnis ron 1 zum Bezuge an
zubieten Der Vorſtand wird ermächtigt im Einvernehmen mit
den Aufſichtsrat die näheren Vezugsbedingungen feſt zuſetzen 190
Mill W ſind nach Weiſung des Vorſtandes zu verwerten Der
Reſt von 400 Mill M zunächſt mit 25 Proz einzubezahlender
Aktien wird an die Deutſche TreuhandgeſellſchaftBerlin zum Parikurſe vegeben Die Feſtſetzung aller ſonſtigen
Einselheiten für die Durchführung der Kapl tn wird
dem Vorſtand im Linvernehmen mit dem Vorſitzenden des Aufſichtsrates überlaſſen Darauf wurden umnfangrei che Satzungs
änderungen der Vank genehmigt Neu in den Aufſichtsrat wurdengewählt G geren Hugo von Metzler Frankfurt a Otto
Hauck Frankfurt a M und Carl Stolke Direktor der OsnabrückerBank

Gottfried Lindner A G in Ammendorf Die heutige außerordent
liche Generalverſammlung die in gab Hamburg ſtattfand genehmigte
den Antrag das Kapital um 26 Millionen Mark Stammaltien zu erhöhen Die inngen Ak ien werben einem Konſoriinm übergeben mit der
Verpflichung ſie den alten Aktinnären im Verhältnis 2 zu 1 zum Kurſe
von 1000 anzubieten 14 Millionen bleiben der Verwaltung zur Ver
fügung Die Vorzugsateien ſollen künftich das ſechzigfache Stmmrecht
erhalten

Tierhagrveriuertus ung Muerenn A G Die Gene rakverſammlung der
Tierhaarverweriungs Geſellſchaft Muere na die in Hall le ſtatt fand beſchloß
eine Dividende von i00 Proz ſowie Erhöhung des Grundkapitals von
3 auf 26 Millionen Mark Die jungen Aktien übernimmt ein unter Füh
rung der Gewerbe und Handelsvank Halle ſtehendes Konſortium und
bietet ſie den alten Aklionären 1 zu 1 zum Kurſe von 550 Proz an Ein
Teil der Aktien wird einem Konſortium von Leipziger Großhändlern der
Fell und Pelzbranuche überlaſſen

A G für Getreibehandel in Magdeburg Unter Führung der A G
für Landwirtſchaft in Magdeburg wurde in Magdeburg die obige Geſell
ſchaft mit 30 Mill Mark Kapital gegründet

Oberſchleſiſche Kokswerke und Chemiſche Fabriken Akt Geſ Der Auf
ſichisrat veſchloß eine Dipidende von 4600 Prozent in Vor
ſchlag zu bringen An St ele des auf je 25 ück Dividendenſcheine der
Stammaktien en fallenden Betrage kann eine Dollar Schatzanweiſung
des Deutſchen Reiches gefordert werden

leipziger Börsankurse vom 21 Märze e von der

Dresdner Bank Filiale Halle
Marktplatz 22 Telephon 5195 und 5998
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M foeſtgeſetzt e 9, EÄRBSÖS ſt tauf 1400 M feſtgeſetzt Allein Ventesche Vrediandatalt 4 Aera n duutzuarn
Frauzoſen als Vertäufer deutſchen Holzes Die Franzoſen beginnen hemniizer bankvereit re M olle 62800

nunmehr im neubeſetzten Gebiet das Holz das ſie vorgearbeitet r r 27 emer Notierungenfinden zu verlaufen Doch bleiht es meiſt bei dem Verſuch Auf der al rer Luiter es e Cte
großen von Franzoſen angeſetzten Holzverſteigerung in Landau i Pfalz Hüurtels Kari unt Rotterdam
waren am erſten Tage nur deutſche Holzfirme n erſchienen Von dieſen Glauziger Zucker iquet Co 44100 o erünge
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Gekreide und Karkoffeln
der verfloſſenen Woche ſpielten die Schwierigkeitenregal r briitee der Märzverbindlichkeiten für den Pro

duktenverkehr noch eine empfindliche Rolle welche eine regelmäßige
Preisentwiclung erſchwerte Aus der Provinz liefen verſchiedent
lich Nachrichten über Zahlungsſtockungen ein Twei
die Paſſiva teilweiſe gewaltige Ziffern genannt wurden Von
den einzelnen Artikeln lag Weisen beſonders ruhig weil wäh
rend des größeren Teiles der Woche die Mühlen ſehr ſchwierigen
Mehlabſatz hatten und der Bedarf ſich teilweiſe aus den Zwangs
verkäufen billig verſorgen konnte Erſt zuletzt kam wieder die
Provinz und Berliner Müllerei mit etwas mehr Anſprüchen in
den Weizenmarkt Die ausländiſchen Forderungen rentierten für
Weizen nicht zumal am Schlußtage der Berichtwoche von Chikago
eine kräftige Aufwärtsbewegung der Preiſe gemeldet wurde Da
im allgemeinen die amerikaniſche Situation nicht ſehr feſt beurteilt
wird ſo bleibt abzuwarten ob wir an dem amerikaniſchen Ter
minmarkt nicht wieder in der Hochbewegung die Wirkung einer
ſchnell vorübergehenden Spekulationswelle zu ſehen haben Beim
Roggen waren die Preiſe ſchwankend und nach anfänglicher
Feſtigkeit abgeſchwächt mit erneut feſtem Schluß Mit Ausnahme
einiger Tage war das inländiſche Angebot für den Artikel ſehr
mäßig ſo daß die Nachfrage nicht immer Befriedigung fand
Manches wurde wieder für die R G auf vorgegebene Ware ge
kauft manches im Tauſchen gegen Gerſte Dieſe früher der R G
auf Umlage überwieſene Gerſte liegt zum Teil bei Mältern
oder Brauern ſo daß dieſe den Vorteil haben die Ware ohne
Frachtzahlung zu bekommen Das Hafer geſchäft war unregel
mäßig Jm allgemeinen liegt der Artikel ſeit einigen Tagen
wieder ziemlich feſt da vom Auslande das Angebot ſehr mäßig
iſt und nach dem Weſten erneut Kaufluſt beſteht zeitweiſe hatten
die Haferpreiſe darunter zu leiden daß für Haferflocken die Ge
ſchäftslage durch Zwangsverſteigerungen gedrückt war und da
durch ein Mißverhältnis zwiſchen den Preiſen der Flocken und
ihres Rohmaterials beſtand Jm Mais geſchäft waren es nur
wenige Tage die wieder infolge von Zwangsverſteigerungen emp
findlich gedrückte Geſchäftslage brachten Jm allgemeinen hielt
ſich die Situation beſſer als vorher und beſonders wurden Lager
ſcheine von Mais viel geſucht zum Teil wohl um für den April
angedient zu werden

Getreidevreiſe in Mark je Tonne Weltmarktpreiſe umge
rechnet d jeweiligen Wechſelkurſe Die Zahlen in Klammer
geben in M das Steigen pl bzw Sinken der Preiſe im
Vergleich zur Vorwoche an Chikago 16 März Weizen Mai
925 531 pl 21 560 Weizen Juli 885 414 pl 14 676 Mais Mai
612 126 plI 11 093 Mais Juli 630 551 plI 16 315 Berlin
17 März Weizen märk 780 000 790 000 pomm 470 000 Roggen
märk 750 000 760 000 Gerſte märk 600 000 640 000 Hafer märk
552 000 570 000 Mais frei Berlin 800 000 frei Hamburg 740 900

Kartoffelpreiſe der Notierungskommiſſionen Erzeugerpreiſe
für Speiſekartoffeln in M je Zentner ab Verladeſtation Berlin
16 März weiße 2300 2500 rote 2300 2500 gelbfl 2700 Stet
tin 16 März weiße 2000 rote 2000 gelbfl 2309 Magdeburg
15 März weiße 2500 2700 rote 2500 2700 gelbfl 3000 299
Erfurt 15 März weiße 3400 rote 3400 gelbfl 3700 Dresden
12 März weiße 2500 2800 rote 2500 2800 gelbfl 25002800
Hannover 12 März weiße 3500 rote 3500 gelbfl 2000 Tendenz
fallend Schwerin Meckl 12 März weiße 2900 2600 rote

2900 2600 gelbfl 3200 Tendenz flau Reubrandenburg
17 März weiße 2200 2600 rote 2200 2600 gelbfl 3200 Frank
furt a 12 März weiße 4000 4200 rote 4000 4200 gelbfl
4000 4200 Köln a Rh 16 März rheiniſche weiße 4500 gelbe
5000 norddeutſche weiße 4800 gelbe 5500 München 12 bis
17 März Oberbayern 300 3500 Niederbayern 2300 2900 Ober
pfalz 2500 2900 Unterfranken 2800 Unterfranken Grenzbezirke
2800 3100 Schwaben 2500 3100 Für Kartoffeln ab München
Nürnberg und Augsburg allernächſt gelegener Stationen wegen
geringerer Frachten entſprechend höhere Preiſe

Zucker
Jn der Berichtswoche herrſchte an den deutſchen Zuckermärkten nur

geringfügiger Verkehr Die Entſcheidung über die Frage der Zucker
bewirtſchaf ung im nächſten Vetriebsjahre bildete das Hauptintereſſe Es
unterliegt gar keinem Zweifel daß die Freigabe der Zuckerwirtſchaft die
Wiedereinführung des freien Verkehrs mit Zucker die letzte Möglichkeit
bildet in dieſem Jahre einen ausreichenden Anbau von Zuckerrüben
herbeizuführen

Jn Verbrauchszucker war der Verkehr nicht überall gleich An Stellen
wo noch Zucker aus früheren Freigaben zu haben war wurde er ſchnell
abgefordert während die bereits teureren Zuckermengen nicht ſehr begehrt

waren Mit der Zeit werden naturlich auch dieſe abgefordert werden
Für März Lieferung iſt der Preis ſehr bedeutend heraufgeſetzt worden
um mehr als das Doppelte Bisher betrug er im Großhandel 10 000 M
für den Zentner Grundlage gem Melis I Frachtgleiche Magdeburg
jetzt ſind 81009 M für den Zentner ſeſtgeſetzt worden Das iſt ein ganz
enormer Sprung wobei allervings berückſichtigt werden muß daß andere
Nahrungsmittel ſchon recht lange erheblich höhere Steigerungen erfahren
haben der Preis des Zuckers im Verhälinis ſteis zurückgeblieben war
Die Zuckerwirtſchaftsſtelle iſt mit dieſem Preiſe noch nicht einmal zufrieden
geweſen Die große Mehrheit des Veirats der Zuckerwirtſchaftsſtelle hatte
rund 90 000 M verlangt und es iſt denn auch ein Proteſt gegen den
billigen Preis von 81000 M je Zentner eingelegt worden Jn der

Eingabe wird geſagt daß dem Rübenanbau infolge der ungenügenden
Preiſe Januar März ein Schaden von mindeſtens 110 Milliarden
Mark entſteht Es wird die Nachprüfung des Märzpreiſes und die ſo
foreige Bereitſtellung des beantragten verzinslichen Darlehns von 100 Mil
liarden Mark zur Behebung der außerordentlichen Zahlungsſchwierig
keiten gefordert Für Jnduſtriezucker ſind noch keine Preiſe feſtgeſetzt
worden

Jn Zuckermelaſſe fanden verſchiedentlich Geſchäfte ſtatt die aber nur
wenig umfangreich waren

Jn Auslandszucker kam es nur ganz vereinzelt zu Abſchlüſſen Es
hat aber den Anſchein daß binnen kurzem eine Belebung eintreten wird

Ueber den Umfang des diesjährigen Rübenanbaus werden die
nächſten Wochen entſcheiden Hoffentlich findet die erwünſchte Zunahme
des Anbaus ſtatt

Kolonigalwaren
Die hanſeatiſchen Kolonialwarenmärkte bekundeten in der verfloſſenen

Berichtsperiode ein recht lebhaftes Gepräge Die umfangreichen Käufe
auf dem Lokomarkt wurden forigeſetzt wobei ſich in der Hauptſache das
Jnland durch größere Anforderungen betätigte Die Marktlage war im
allgemeinen feſt Einesteils konnten ſich die Preiſe infolge der ſtarken
Nachfrage nach Lokoware befeſtigen andernteils haben die Zwangsver
käufe die letzthin für Rechnung finanziell ſchwach gewordener Hände aus
geführt werden mußten ſo ziemlich aufgehört Das Angebot in den guten
gangbaren Sorten war nicht übermäßig groß Beſonders die beſſeren
Qualitäten wurden zeitweilig recht knapp Jm Verkehr mit den über
ſeeiſchen Produktionsmärkten hat das Abladungsgeſchäft etwas ab
genommen da die Erhöhung der Cif Offerten einer Belebung der Unter
nehmungsluſt hemmend im Wege ſtand Jmmerhin dürften in den kom
menden Wochen auf Grund der bereits getätigten Abſchlüſſe größere An
künfte im Hamburger Freihafen zu erwarten ſein So macht ſich bereits
heute eine etwas größere Nachfrage nach Schiffsraum für Reistransporte
von Jndien nach dem Kontinent geltend da große Partien neuer Ernte
für den Hamburger Markt erwartet werden Der erſte Transport neuer
Burmah Ernte iſt bereits in Hamburg eingetroffen Ueber die augen
blickliche Lage der hauptſächlichen Kolonialwarenmärkte iſt folgendes zu
berichten Auf dem Kaffeemarkt entwickelte ſich ein regelmäßiges
Abzugsgeſchäft mit dem Jnlande in verzollter Ware Die Preiſe konnten
ſich weiter befeſtigen Auch in Tranſitware war das Geſchäft weſentlich
lebhafter Die von Braſilien vorliegenden Angebote waren nicht einheit
lich Während die Offerten teils unverändert blieben ſtellten ſie ſich für
einige Sorten etwas höher durch dieſe Unſicherheit wurde das Geſchäft
ſtark in Mitleidenſchaft gezogen Zuletzt wurden Santos ſuperior auf
Abladung mit 7275 73 Schilling cif Hamburg angeboten Primes
ſtellten ſich auf 76 Schilling Extra Primes auf 78 Schilling alles cif
Hamburg Santos ſuperior loko waren zu 75 Schilling am Markte
Intereſſe zeigte ſich auch wieder für zentralamerikaniſche Kaffees von
denen die gewaſchenen Sorten mit 22 27 Dollar am Markte waren
Auf dem Kakaomarkt zeigte ſich in erſter Linie Intereſſe für Kakao
pulver Es kamen umfangreiche Abſchlüſſe namentlich mit dem Jnlande
zuſtande wobei die Preiſe weiter anziehen konnten Man bewilligte zu
letzt für prompte Ware 6500 7500 M das Kilo ab Lager Einige
ſchwache Partien wurden freilich zu 5700 M aus dem Markt genommen
Jm Verkehr mit den Produklionsmärkten war das Geſchäft zumeiſt auf
einen ruhigen Ton geſtimmt Die Weltmarktlage hat ſich im allgemeinen
nicht weſentlich verändert Nur für Thomé Kakao kamen feſtere Notierun
gen aus Liſſabon Thoms ſuperior März April Abladung ſtellte ſich auf
43 Schilling Ferner wurde Trinidad Plantation mit 47 Schilling an
geboten Bahia good fair per März April Abladung war nicht unter
41 Schilling erhältlich Der Reismarkt ſtand im Zeichen größerer
Lebhaftigkeit Das Intereſſe konzentrierte ſich diesmal auf Burmahdteis
neuer Ernte für den aus Jndien eine recht feſte Marktſtimmung gemeldet
wurde was auf den Hamburger Markt nicht ohne Einfluß bleiben
konnte Burmah neuer Ernte März AprilAndienung ſtieg infolgedeſſen
auf 14 Schilling Die Beſtände in alter Ernte die ziemlich geräumt ſind
wurden noch zu 13 Schilling verkauft Auf ſeiten des Jnlandes zeigte
ſich wieder größeres Intereſſe für Burmah Bruchreis der in größeren
Quantitäten angefordert wurde Der Preis für Lokoware ſtellte ſich im
Durchſchnitt auf 12 Schilling Größere Aufträge wurden an den Ham
burger Lokomarkt für Rechnung des benachbarten Auslandes begeben
wobei die beſſeren Reisſorten bevorzugt wurden Der Gewürz
markt zeigte ſich knapp behauptet Die Bedarfsfrage des Jnlandes
beſchränkt ſich auf das allernotwendigſte während die Abgeber ſtramm
auf Preis halten U a notierte für je 1 Kilo Schwarzer Pfeffer 5900
Mark weißer Pfeffer 8200 Piment 3700 M

Wolle
Jn Bradford war in der Berichtswoche der Geſchäftsgang im

allgemeinen ruhig doch iſt die Stimmung durchweg beſſer geworden da

die Geldknappheit behoden iſt und keine Zwangsverkäufe mehr a
Man erwarlet in Kürze eine Wiederbelebung der Nachfrage ſeitens der
Konſumenten Kämmlinge Zu und Abgänge wurden auf alter Baſis
gehandelt Es wird gemeldet daß Deutſchland größere Quantitäten
Merinokämmlinge gekauft hat Jn Tourcoing ſind die Umſätze in
der letzten Zeit ſtatk zurückgegangen Jn Merino Kammzug ſowie in
feinen Croßbreds haben faſt keine Verkäufe ſtattgefunden Dagegen
herrſcht ziemlich gute Nachfrage für grobe Croßbreds vor doch wird der
Abſchluß von Geſchäften durch die hohen Forderungen der Kämmereien
ſehr erſchwert

Baumwoulle

Der amerikaniſche Baumwollmarkt verlief unregelmäßig an
fangs ruhig ſpäter in ziemlich feſter Haltung Die Kaufluſt wandte ſich
wieder vorwiegend den Lieferungen ſpäter Sichten zu da die Wetter
vorausſagen dauernd unbefriedigend lauteten und Privatmeldungen die
Ausſichten für die neue Pflanzung als weniger hoffnungsvoll hinſtellten
Jn New York lauteten die Preiſe am 16 März d J um 32 bis 47 Punkte
höher als am 9 März und zwar für Mailieferung 31,02 30,70 Cents
für Juli 30,27 29,80 Cents für Oktober 26,74 26,42 Cenis und für
Dezember 26,13 25,80 Cents p Ibs Die ſichtbaren Baumwollvorraäte
der Welt betrugen am 9 März d J insgeſamt 3 699 000 Ballen aller
Sorten 2 639 000 amerik Ballen gegen 3 737 000 Ballen in der Vor
woche und 4 736 000 Ballen in der entſprechenden Woche des Vorjahres

Am Bremer Baumwollmarkte lagen im Laufe der Berichtswoche
einige kleinere Aufträge aus dem Jnlande vor dagegen blieb das Ein
fuhrgeſchäft trotz etwas entgegenkommender Preisbaſis vernachläſſigt
Fullymiddling loko good colour and ſtaple notierte am 10 März 15 758
Mark am 12 d 15 708 am 13 d 15 805 am 14 d 15 938
am 15 d 15 952 am 16 d 15 865 M und am 17 d 15 881 M Die
Bremer Zufuhren beliefen ſich in der am 16 März beendeten Woche auf
insgeſamt 21 552 alles amerik Ballen ſeit dem 1 Auguſt 1922 auf
687 135 673 569 amerik Ballen Verſandt wurden gleichzeitig Woche
20 769 19 320 amerik Ballen ſeit dem 1 Auguſt 1922 808 103 795 811
amerik Ballen Bremens Baumwollvorrat betrug am 16 März 1923
insgeſamt 75 710 71 989 amerik Ballen Schwimmend für Bremen
18 Dampfer mit rund 30 000 Ballen Baumwolle

Schlachtviehpreiſe in Mark je Zentner Lebendgewicht

Berlin Hamburg Köln a Rh Mannheim17 3 15 3 12 12 3Jn Wark je Tauſend
Ochſen a 170 180 180 220 240 260 240260b 199 160 S 250 270 220 240
Bullen a 140 150 146 180 230 250 200 220110 130 100 140 170 210 180 290100 60 100 S 150 170Färſen und a 150 180 180 210 240260 240 265Kühe b 150 180 160 190 120 220 220 240

1107 130 120 130 150 180 180 200d 80 100 60 120 100 130 160 180
e 60 70 40 60 S 100 140Kälber a S S230 250 220 250 230 250 270 280

v 160 200 170 210 200 220 260 270130 150 110 160 150 190 250 260
90 110 70 100 S 230 250Schafe

Stallmaſt a 170 200 S 115 125D 130 160 100 11070 100 S S 95 100Weidemaſt 180 200 S 90 95v b S 150 170 100 160 80 90Schweine a 250 S 306 310b 260 270 230 240 290 310 300 310c 250260 220 230 260 280 290 300
d 240 250 200 215 240 260 270 290v e 220 230 160 190 220 240 260 280

v 240 n en heng 230 240 180 220 250 290 260 290

Starke Steigerung der deutſchen Kunſtſeideproduktion im Jahre 1922
Die Geſamtproduktion Deutſchlands in Kunſtſeide belief ſich wie die
Textil Welt erfährt im Jahre 1922 auf 6 Mill Kilogramm Jm

Monatsdurchſchnitt betrug ſie im Anfang des Jahres 1922 etwa 350 000
Kilogramm und erreichte gegen Ende des 3 Quartals eine Höhe von600 000 Kg Die Ausfuhr ſtellte ſich auf insgeſamt 450 000 Kg einſchließ
lich 80 000 Kg ausländiſcher Kunſtſeide die lediglich zum Zwecke der Ver
edelung in Deutſchland eingeführt und wieder ausgeführt ſind Der
Monatsdurchſchnitt belief ſich im Anfang des Jahres auf 100 000 Kg
ließ dann bereits im April ganz erheblich nach um am Ende des Jahres
auf 10 000 Kg zurückzugehen Die Einfuhr aus dem Ausland ſtellte ſich
für 1922 auf 900 000 Kg zuzüglich 300 000 Kg die über das Ausfuhramt
Ems eingeführt wurden

Teipzig Geburten Carl Herold 1 S Hans
e Bitterfeld Todesfälle Louis Hendler AuguſtLindenhahn Albine Müller geb Böhme 71 JMax Böhme 40 J

Seitz Todesfälle Marte Kaufung geb Buchmann Bekanntmachung
Die nächſte Nacheichung der Meßgeräte findet ſiatt

Vom 3 bis 7 April 1923

Kurt Linke 22 Jfamilien Nachrichten

Aus Halle
Vermählung

Obermann
Hermann Mackenroth mit Liejel

Todesfälle Hermann Schiborr Friedrich Torge
73 J Kurt Sicora Erna Putzki

Von auswärts
Bernburg Vermählung Hans Zahn mit Elfriede

Heine Todesſall Ouo Scherf 22 J

ug J7

Offene Stellen

Bankhaus
ſucht zum baldmöglichen Antritt

Sche tler 1 S Verlobung Emilie Schmibt mit Erich
Frhr v Hodenberg Geſtorf Vermählung Erich Belger
mit Grete Pruiz Todesſälle Valeska Wichura geb Rau
38 J Otto Wittig 48 J Jeanette Barth geb Thieme
70 J Walter Schleue 25 J Warx Spa menn 41 J
Paul Träger 23 J Franz Singewald 80 J Paul
Rudolph 48 J Kurt Reichart 21 J Robert Knabe
32 J Max Hammer Elfriede Jentzſch

Sangerhauſen Verlobungen Marianne Hundt
mit Fritz Eſpenhahn Genoveſa Mitzenger mit Franz Derſch

Weimar Todesfälle Magnus WMöller Karl
Hertig 81 J

direktions Sekretärin
nur erſte Kraft unbedingt perfekt in Stenographie 250 Silben
und Maſchine gewandt und zuverläſſig in Regiſtratur und
BureauDispoſition in Dauerſtellung für unſer Direktions
Sekretariat geſucht Es wollen ſich nur Damen mit mehr
jähriger Sekretartatspraxis in lebhaften Betrieben melden

Otto Hencdel Geselischaft

de währt bei
FLIECHTENMAuTIEIDEN V OFFENEM FOSSEMN
ALTEN WVUNDEMVAUSSCHIAGENVFROSTSCHADEM

an SCuenr a Co 6
Weinbönla Dresden

Spitze Gerberſtraße Kellnerſtraße Lilienſtraße
Vom 9 bis 14 April 1923

An der Baderei Woritzzwinger Pallorenſtraße Dreyhaupt

warte

Vom 16 bis 21 April 1923
Warbktplatz Rathausſtraße

Vom 23 bis 28 April 1923
An der MWoritzkirche Woritzkirchhof Meteritzſtraße Ritter
ſtraße Zapfenſtraße Bechershof Schülershof Trödel

Halle den 21 März 1923
Die Städtiſche Polizeiverwaltung

l

Eine
perfekte Köchin
oder eine

junge Köchin
welche ſich unter Leitung der
Frau noch weiter ausbiloen
will zum ſoſjort gen Eintritt

Separales Zimmer
eer oder möb iert ſucht gegen hoho Bezahlung von ſofort
oder ſpäter älterer akademiſch gebtldeter Kaufmann

jranigesuche

Ein kleiner HandwagenAng
unter A Z 90 an die Exped tion dieſer Zeitung

ſchäftsſtelle d Ztg erbeten

ſtraße Salzgrafenſtraße Zenkerſtraße Neue Gaſſe Brnnos

wieder
Braun

zum n
beſitzer
entgege

Gänsch
das kar
Folgen
1500 i
kriege
nicht v

We
beiter
nächſt n
Schröde
haben

We
auf d
dem31

des Be
möge ki
iſt Ar
auf den

Au
tifte

r mit
deſſen
Brand
der ein
Auch di
äſchert

Hat
Goldmna
Schickſal
Schnürſt
ſorgt E
einem
vierg o
Handkäſ

Lau
der Elt
Wohnur
bie Hilf
noch rech

einem b
bereits
zebracht

Erft
bericht
Perſonen
Willy K
Arbeiter
deſſen V
lonnen r
Diebſtäh
die blei
hähnen
weiſe in
Auch die

ſchnitten
ſie in ei
Jede dri
mit Ha

neues M
Diehe zu
den Roh

den ſich 1
R

Da
t

43 F
Marzu kaufen geſucht Angebote

unter T 1000 an die Ge

für Halle
1 Buchhalter 1 floten Stenotypiſten Halle a d S Per ſonal Abteilung Allgemeine Zeitung

ür Mitteldeutſchland Große Brauhausſtraße 16/17

ber qut Lohn geſucht Ferner
wird z ſoſort Eintritt erne

Koch ernende1 Würoburſchen Sohn achtbarer Eltern

für Filialen Nähe Halles
e ceisectamen

geſucht

Hotel Sophienhokf
Eiſenach in Thüringen

möbliertes
gegen ze tgemäße Vergütung

erlagsbeamter
ſucht zum 1 April

Fimmer
Offerten unter

Kinderwagen
qut erhalten

kaufen geſucht
L W Krämer

in gebrauch em Zuſtande aber
per ſofort zu

RichardWagnerStr 34 pt
einige Vuchhaiter 2 Lehrunge et
Nur nagqh weislich gute Kräfte auch RNichtfachleute
wollen Bewerbungen einreichen unter G 1051 bei der
Exped d Ztg

ver o

zeitungsverkäufer
bei höchſter Proviſion geſucht

Neue Promenade 1a

9eHBoBEeoBEGREGBEGOMGBEGO

Lehrlinge
werden Oſtern 1923 i lſchiedenen Abrenangen unſeres gar

eiugenellt Gehaltsanſprüche an
Ato Hendel6 Lelhgait Oberamtmann Rrüger
V r 16 17 Beim Guendeigte 2

Pflegerin
oder Schweſter ge ucht zur

zum Beſuche von Haushaltungen in Halle und
allen Piätzen der Prov e nz Sachſen bei hoher Pro
vifion und äglicher Ausza lung ſoſort geſucht

Einarbei ſogt d bte Kraft Mel 4dere ab Prans Schmiai Han a S möbl Zimmer N S U Wäſcheeune P omenade 1a Laden Junge Kontoriſtin mit oder ohne Penſion Off 2zyl 4 PS Leeriauf zwei Schuhwerk uſw
ahre alt perſekt in all n Anter u 3212 an die Ge Gänge in beſtem Zuſtande u Tu20 Jah perſ ſchäfts elle d 51 ueun und gut erhalten zKonio aubeiten Stenomyiſimm s elle d Zig zugelaſſen u verſteuert kompl Hzchſten Preiſen zu kaufen

e e u h c eigter DiellungEin käufer in velde ein liebſten cie Zu verkauten s ſofort zu verkaufen h
für Abteilung Kur waren per 1 Mai oder früher bei hohem e Se Am r ehe e e Brillantring

ür A ur i gebo Tt geh J Moeres Ellrich a Harz Ein Alheſtrion Out dauerhaſtes Gume zu kaufen geſucht Angebote
Kaufhaus Jasching Schneidemühl gelbe Eite m ESxiege wiband zür Sirumpfdaänder an A Neyer Große

Niet G che Klavter Mandoline aroßer Brauhausſtr 17 Iks 1Hotel DerRautenkranz Geſucht zum 1 April es e er
r We r n beſſere a ſage Sinn 6 leere Leimfüſſer verscnedenesZimmer Inſpekkrice Hausmädchen Möhl Zimmer Mondolne 2 n veg e verkaufen
I zweite w auch paſſend für Prial Gr 233 aße 17 Suche für 3 Söhne 17Kaffee Köchin Seivieren lätten Aus möglichſt mit Gasbenuzung billig zu verkaufen tauſche Haupibaſſe bis 16 Jahne zum 1 Avril

9 beſſern erwünſcht Zeugniſee wird zum 1 April od etwas auch gen en Handjpiel Klapier eeignete Penſton möglich
oder Stütze Gehalisanſprüche an päter bei hoher Vergütung oder Motorrad Maſſtp Geldſchrank tadtmitie eril zum Teil
7 Zimmerwädch en von alleiuſteh enden Herrn Willy Fleischer eiſernen eau v Priesdorkff r mieten geſucht Off l ohenmölſen verkauft Bothfaold P 3109 an diebei hoh Verd Angeb erb Unſtrut Ah Wahehe Straße 41 Könnern Bahnhofſtr diezer Zeunug

tellen Geruche5
St 300 an die Exped d Ztg

r r Mo orrad Garderobe

erſchlie e
ſturm in
Springen
hüllt das
flutenden
Mädchen

Und
Wie

Mit ſcha
Jweckes i
auf uchen

ihres M
Not und

eines

Mit
ſie die T
zagem Fi
öffnete ſi

urückzuprans zu
tür ſehen

SeinGeräuſch
der Urſag

Als
Hlieb ein
tehen ſta
während

w Mari
kes Wil

ſich der
voreinand

du ſt
infolge d



finden
s ver
Baſis

titäten
ätze in
vie in
agegen
rd der
ereien

g andte ſich

Petter
en die
tellten
Punkte
Cents
nd für
vorräte
w aller

Vorjahres
swoche

s Ein
läſſigt

15 758
38

Die

250

110
100

95
90

310
310
300
290
280

290

e 1922
vie die

m
350 000

he von
ſchließ
r Ver

Der
0 Kg
Jahres
llte ſich
uhramt

ſtatt

reyhaupt
Brnnos

e Ritter

wagen
Angebote
die Ge

beten

gen
ude aber
ſofort zu

r 34 pt

be

f

uſw
zu

kaufeu
lten

e 1 I

ing
Angebote
Große G

Aus er Heimat
Tierkadaver zur Wurſtbereikung

Hannover 20 März Es iſt wiederholt gerichtlich feſtgeſtellt
worden daß während der letzten Jahre des Krieges aber beſonders
nach dem Kriege die Zugänge von gefallenem Vieh für die Kunſt
düngerfabrikaten gewaltig abgenommen haben Es iſt eine Tat

che daß zwei größere Kadaverbearbeitungsſfabriken bei Hannover
ie in Friedenszeiten täglich bis zu zehn Stück gefallenes Vieh er

lten jetzt oft in einem Monat ein Stück erhalten Ein Beweis
dafür daß das verendete Vieh anderweitig verwendet wird be
onders zur Wurſtbereitung Die Großfleiſcher in Hannover
ben wiederholt gewarnt vor dem Einkauf von Fleiſchwaren

unbekannter Hertunft Jetzt warnen auch die Kadaverfahbriken
n hannoverſchen Zeitungen lieſt man Wie notwendig es iſt
adaver an die zuſtändigen Abdedereien abzuliefern zeigen

wieder einmal die Erkrankungen in vielen Städten u a in
BPraunſchweig wo gewiſſenloſe Schlachter und Hſſndler Kadaver
um menſchlichen Genuſſe verkauft haben und mit den Viehbeſthzern ſchon verhaftet ſind und ſchweren Zuchthausſtrafen

entgegenſehen Kunſtdüngerfabrik Ronnenberg

Liebenwerda Verſchüttet Auf Grube Marga bei
Senftenberg entſtand in einem Tagebau ein Erdrutſch bei dem
der Pumpenwärter Bree verſchüttet wurde Er konnte nur als
Leiche geborgen werden

Köthen Törichtes Ueberbieten Die erſten jungen
Gänschen ſind hier auf den Markt gekommen Leider verfolgt aber
das kaufende Publikum eine höchſt törichte Preispolitit über deren
Folgen man ſich nachher in großen Tönen entrüſtet Jch gebe
1500 ich 2000 ich 2500 Mk für das Stück wenn ich nur welche
kriege ſo tönt s den Verkäufern entgegen denen man es ſchließlich
nicht verargen kann wenn ſie nehmen was ihnen geboten wird

Waltershauſen Gattenmord Hier wurde der Ar
beiter Schröder erſchoſſen in ſeiner Wohnung aufgefunden Zu
nächſt nahm man Selbſtmord an dann aber ſtellte ſich heraus daß
Schröder von ſeiner Frau erſchoſſen worden iſt die ſich einen Lieb
haben angeſchafft hatte den ſie heiraten wollte

Wernigerode Die vaterländiſche Bismarckfeier
auf dem Brocken findet in dieſem Jahre am Sonnabend
dem31 März abends 8 Uhr ſtatt Das Feuer das auf dem Gipfel
des Berges zu Ehren des großen Reichsgründers flammen wird
möge künden daß der Tag der deutſchen Freiheit nicht mehr fern
iſt Anmeldungen ſind zu richten an die Bismard Feſtleitung
auf dem Brocken Harz

Aus der Altmark Flammentod eines Brand
ifters Der Grundbeſitzer Auszügler Wienicke in Köbbelitz
r mit ſeinem Schwiegerſohn in Unfrieden lebte ſchlich ſich in

deſſen Scheune verrammelte die Tür und ſteckte das Stroh in
Brand nachdem er ſich an einem Balken aufgehängt hatte Jn
der eingeäſcherten Scheune fand man ſpäter die verkohlte Leiche
Auch die Scheune des benachbarten Gutsbeſitzers wurde einge
äſchert

Hannover Die Friedens millionäre, die ihre
Goldmark nicht zu erhalten wußten werden am ſchwerſten vom
Schickſal heimgeſucht Hier muß jetzt einer dieſer Herren mit
Schnürſenkeln handeln um ſein Leben zu friſten ein anderer be
ſorgt Einkaſſierungen für einen Verein ein dritter arbeitet in
einem Großbetrieb ein vierter der ſonſt den Winter an der Ri
vierg oder in Jtalien zu verbringen pflegte handelt mit kleinen
Handkäſen alle ſind ſtadtbekannte Leute

Lauterbach Verbrannt Während der Abweſenheit
der Eltern ſteckte die dreijährige Tochter eines Arbeiters in der
Wohnung Feuer an das bald das ganze Zimmer ergriff Durch
hie Hilferufe des Kindes wurden Nachbarn herbeigerufen die es
noch rechtzeitig retten konnken Zu ſpät merkte man abver daß in
einem brennenden Kinderwagen ein 18jähriges Kind lag das
bereits bewußtlos geworden war Es wurde ins Krankenhaus
zebracht ſtarb aber noch am ſelben Tage

Erfurt Spezialität Bleirohre Der Polizeibericht meldet Feſtgenommen wurde eine Diebeshande von neun
Perſonen nämlich die Arbeiter David Keiner und deſſen Sohn
Willy Keiner die Gebrüder Kurt Fritz und Hermann Dietzel die
Arbeiter Willy Heiſer Hermann Reiſfarth Arthur Pinſler und
deſſen Braut Roſa Heinze Teils gemeinſchaftlich teils in Ko
lonnen von drei bis vier Perſonen gingen ſie faſt jede Nacht auf
Diebſtähle aus Jn der Hauptſache hatten ſie es darauf abgeſehen
die bleiernen Waſſerleitungsrohre mit den Meſſing
hähnen aus Vorgärten zu ſtehlen davon erbeuteten ſie beiſpiels
weiſe in einer Nacht allein neun Stück aus verſchiedenen Gärten
Auch die Abortankagen der Reſtaurationen ſuchten ſie heim und
ſchnitten die Bleirohre vieler Waſſerſpülungen ab Ferner hatten
ſie in einem Eiſenlagerplatz eine gute Einnahmequelle gefunden
Jede dritte oder vierte Nacht holten ſie das Eiſen
mit Handwagen Sie nahmen nicht nur Alteiſen ſondern auch
neues Material Das unkenntlich gemachte Metall verkauften die
Diehe zum Teil ſelbſt zum Teil durch Frau Thereſe Dietzel bei
den Rohproduktenhändlern Danker und Mühlberger Beide wer
den ſich wegen Hehlerei zu verantworien haben

nene rene ü
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Roman von Fritz Gantzer
43 Fortſetzung Nachdruck verboten,
Marianne erſchauerte vor der Tiefe einer ſich ihr plötzlich

erſchliezenden Erkenntnis die Über ſie kam wie warmer Frühlings
ſturm in dunkel verhangener Märznacht der die Knoſpen zum
Springen bringt Sie fühlte ſich von einem hellen Braguſen um
hüllt das ſie über die Dinge der Wirklichkeit hob und in ein Meer
klutenden Lichts entrückte Als Marianne Jenſen dem jungen
Mädchen von einſt

Und das ſie doch nicht mehr wgz
Wie eine grenzenloſe Ernü ing packte es ſie plötzlich

Mit ſcharfer Eindringlichkeit erinſerte ſie ſich des eigentlichen
Zweckes ihres Hinanſteigens zum Turm Den Türwer wollte ſie
auffuchen um Auszunft zu erbitten über die Jugendgeſchichte
ihres Mannes Denn ſie war ja Marianne Geſevius das in
Not und Zweifel ſtehende und von quälender Pein erfüllte Weib

eines andern
Mit müden ſchweren Schritten und hängendem Kopf ſtieg

ſie die Treppe zur Wohnung des Türmers in die Höhe Mit
zagem Finger vochte ſie an die Tür Und als niemand kam
öffnete ſie zögernd trat in das winzige Geyiert des Flurs und

danach in die Küche SUm im nächſten Augenblick mit einem unterdrückten Aufſchrei
r und ſich in einer Schwächeanwandlung gegen die

Wand zu lehnen Denn geradewegs durch die geöffnete Zimmer
tür ſehend erblickte ſie a Fenſter ſitzend Ludwig Hartmann

Sein Ohr hatte das durch das Oeffnen der Tür entſtandene
eräuſch aufgeſogen Aufmertſam geworoden war ſein Auge nach

der Urſache der Störung auf die Suche gegangen
Als er Marianne erblickte ſprang er ſofort in die Höhe

Hlieb einen Augenblick wie keiner weiteren Bewegung ſähigſtehen ſtarrte ſie an als hätte er eine Wiſion und ſchritt P
während ein brennendes Licht in ſeine Auren kam auf ſie zu

Marianne hatte ſich ſoweit gefaßt daß ſie wieder Herrin
re Willens geworden war zuſammenraffend näberte
d der Zimmertür Durch die S getrannt blieden daide

voreinander ſtehen
Zu ſprechen vermochte zunächſt niemand von ihnen Die

infolge dieſes voll ne eten vhjanemitehens in en

Vad Rauheim Vehebung der Einreiſe Schwie
rigkeiten für Ausländer Vor einiger Zeit wurde eine
Nachricht verhreifet nach der die Reichsregierung ihre Vertreter
im Auslande angewieſen habe Viſums nur in dringenden Fällen
für den Beſuch deutſcher Bäder zu erteilen und ſolchen die ein
Bad gleicher Wirkung im eigenen Lande haben das Viſum über
haupt zu verweigern Dieſe Maßnghne wäre eine Unterſtützung
aus ländiſcher Badeorte und nicht mit dem Jntereſſe der deutſchen
Bäder zu vereinbaren Auf Grund eines Proteſtes der deutſchen
Bäder wurde am 2 März unter Leitung des Referenten des
Auswärtigen Amtes für das Paßwefen in Bamberg eine Sitzung
einberufen die ein erfreuliches Ergebnis gezeitigt hat Man iſt
in Bamberg einſtimmig zu der Anſicht gekommen den deutſchen
Bädern nach Möglichteit keine Hinderniſſe in den Weg zu
legen Es wird alſo nach wie vor die Einreiſe Erlaubnis gehand
habt d h ſie wird gewährt auf Grund eines ärztlichen Zeugniſſesund ohne jegliche Schwierigteit Die Veſtimmung daß die Ge

nehmigung zum Beſuche eines deutſchen Vades zu verſagen fetf
uenn ein gleichartiger Kurort im betreffenden Auslande beſtehtwurde fallen gelaſſen Somit ſt wiederum eine dunkle Wolke
am wirtſchaftlichen Horizont der deutſchen Bäder abgezogen

Neues vom Tage
Der Vrand im Wiesbdadener Staatstheater hat zu den Ge

rüchten Ankag gegeben daß das Theater einem Vombenattenrat
zum Opfer gefallen ſei Dieſe Nachricht hat ſich nicht beſtätigt
Die Behörden ſind dabei nach der Urſache zu forſchen Auch iſt
der Umfang des Schadens nicht ganz ſo groß wie es zuerſt ſchien
Das Bühnenhaus iſt zwar völlig ausgebrannt von ihm ſtehen
nur noch die Umſaſſungsmauern aber die um den Sühnenbau
herumliegenden Bureauräume ſind von Brande verſchont geblie
ben ebenſo haben die Garderoben nur wenig gelitten Auch hat
ſich ergeben daß der unerſetzliche Fundus des Theaters Koſtüme
Mufſikinſtrumentle und die wertvolle Bihliothek nur wenig Schaden
gelitten hat Desgleichen ſind die Verſenkungsmaſchinerie und
der Maſchinenraum ſo gut wie unverſehrt geblieben Jm ganzen
berechnet man den Schaden noch immerhin mit drei Milliarden
Mark

Elbpiraten verurteilt Das Schwurgericht in Harburg ver
handelte gegen die Elbpiraten die im Oktober 1922 den Motor
ſchoner Vertha überfielen und die Beſatzung zwangen das Schiff
in den Jadebuſen zu fahren wo es ſank Das Gericht verurteilte
den Steuermann Kuhlmann als Rädelsführer zu 10 Jahren Zucht
haus den Fiſcher Guſtav Lange einen der Haupttäter der auch
ſeine Söhne zur Teilnahme anſtiftete zu 5 Jahren Zuchthaus und
einen Sohn des Lange in Anbetracht ſeiner Jugend zu einen Jahr
Gefängnis

Ausgeplünderte Romanſchriſtſteller Reichlichen Sloff zu
einem Roman können die Romanſchrifiſteller Dr Arthur Lands
herger und Hanns Heinz Ewers aus einem unliebſamen Erlebnis
ſchöpfen durch das ſie ihrer Silberſachen Pelze Anzüge undWäſche beraubt worden ſind Jn der Nacht vom 6 zum 7 Rowem

ber 1922 wurde in der Vohnung die die beiden Schrifiſteller ge
meinſam im Hauſe Tiergartenſtraße 1 bewohnen ein Einbruch
verübt bei dem ihnen Sachen im Werte von mehreren Millionen
geraubt wurden Als Täter wurden der Arbeiter FranzVrzeczinſki der Schloſſer Wladislaus Brzeczinſti und der Meſſer
ſchmied Bloch ermittelt Nach der Schilderung der Angeklagten
müſſen in dem Hauſe eigenartige Zuſtände geherrſcht haben denn
ſie Lehaupteien daß ſowohl die Haustür als auch die Korridortür
offen geweſen ſeien Dr Landsberger mußte als Zeuge die Mög
lichkeit zugeben daß die Haustür oſſen geweſen ſei denn in dem
Hauſe ſei turz hintereinander fünfmal eingebrochen worden Der
Zeuge beſtritt aber daß die Korridortür ebenfalls offengeſtanden
haben könnte Allerdings habe ſein Freund der junge Thyſſen
der gerade in dieſer Nacht bei ihm wohnte die Tür von innen
nicht abgeſchloſſen Das Gericht hielt einen gewaltfſamen Einbruch
für erwieſen und war der Meinung daß gegen Wohnungsein
brecher ſchwere Strafen verhängt werden mäßten Franz
BVrzeczinſti erhielt 5 Jahre Zuchthaus Wladislaus Brzeczinſei
216 Jahre Zuchthaus der Reſt ver Angeklagten geringere Ge
fängnisſtrafen

Ein Erzherzog als Almeſenempfünger Nach der Meldung
italieniſcher Blätter befindet ſich die Tochter des verſtorbenen
ſpaniſchen Kronanwärters Don Carlos Donna Bianca in tief
ſtem Elend Sie lebt mit ihrem Mann einem früheren öſter
reichiſchen Erzherzog und ſieben Kindern in Rom Vor kurzem
hat ſie ſich an die ſpaniſche Regierung mit der Bitte gewendet
ihr dasjenige Eigentum ihres Vaters freizugeben das in Jtalien
beſchlagnahmt worden iſt Als Don Carlos aus Sranien ſliehen
muhle wurde ſein geſamtes CEigentum von ver ſpaniſchen R gie
rung konfisziert mit Einſchluß des Beſitztums das er in Jtalien
hatte Seine Tochter bittet jetzt um Wiedereinſetzung in das
Eigentumsrecht an einem kleinen Beſittum in Viareggio damit
ſie dort ihr Leben leichter friſten kann

Londons Cinwohnerzahl Nach dem jetzt bekanntgewordenen
Ergebnis der Londoner Volkszählung vom Jahre 1921 zähle
London damals 7 480 201 Einwohner Die City hat bedeutend an
Einwohnern verloren was ſich hauptſächlich darauf zurückführen
läßt daß dieſer Teil der Stadt ganz zu einem Geſchäftspiertel aus
gehaut wird

ne h

erzeugte Beſtürzung beraubte ſie der Fähigkeit ein Wort über
ihre Lippen z bringen

Endlich konnte Ludwig ſagen Dieſes Vegegnen berührt
mich wie das Erleben eines Märchens gnädige Frau Seine
Stimme zitterte

Marianne fühlte ihre Seele beben Es iſt auch etwos ganz
Merkwürdiges, quälte ſie mit Anſtrengüng heraus Und dann
ganz ruhig werdend daß ſie n über 9 ſelbſt wundern mußte
Ich hatte ſchon längſt einmal den Wunſch vom Turw einenRundstig zu tun Und da ich die Tür geöffnet fand und das

Wetter klar iſt beſann ich mich beim Vorühergehen ſchnell und
ſtieg die Treppe hinan Jhre BVlige gingen durch den Raum

Wo iſt der Türmer
Er ſteht vor Jhnen
Ste ſchersen, ſagte ſie mit einem mühſfamen Verfuch zum

Lächeln

Durchaus nicht Jch bin augenplicklich wirklich der Türmer
und vertrete den für eine kurze Zeit abweſenden Jnhaber dieſes
Amtes Thom Hanſen iſt in die Stadt gegangen um Er
brach ab und ſtarrte auf die ſcheu Zurüdweichende Aber ich
bitte Sie was iſt Jhnen

Jch möchte wieder gehen Sie ſah ihn angſterfüllt an
Laſſen Sie mich bitte gehen

Fürchten Sie ſich por mir fragte er etwas Quälendes in
ſeine Stinrme legend

z et L in z Augen bliebu ſcheint faſt ſo Er trat zur Se r ein das Zimmer frei le 839 gab den Wes
Wollen Sie bitte eintreten und Platz nehmen Es wäre

unverzeihlich von mir gehandelt wenn ich zuließe daß Sie den
müdbſamen Aufſtieg umſonſt gemacht haben ſollten Jch werde
gehen Damit Sie die Rückkehr des Türmers ohne meine Gegen
wart gbwarten können

en bitte bleiben Sie Jch war eben töricht Sie trät
entſchloſen über die Schwelle und nahm auf einen Stuhl Plav
Hoffentich kehrt der Türmer bald zurück

Jch glaube wadl Er hatte ſich die Arme über die Bruſt
kreugend gegen den Türpfoſten gelehnt Als ich kam war er
gerade im Begriff zu gaden Wie noti endigo Veſorgung zu
alen Er ſhointe daß ich Raiban müchte da er dald wieder

er genarignne an dief S o r umEte hettePückwand des Holgſtuhlz ſt
Hier hat ſie gewohnt Und die wun

e

Alſo hier dachte ſieverlichen Gefühlserregungen dio ſich beim Hinanſteigen der halb

Turnen Dport uno Dpiel
Der halliſche Stockball 9onnkag

Wieder ſtanden ſich H C H l und Halle 96 I im Kampfe
gegenuhber den Halle 96 ſicher mit 4 2 3 0 für ſich entſcheiden
konnte Vom Beginn bis zum Schluß wurde ein ſchnelles feines
Spiel vorgeführt das meiſt 96 leicht im Angriff ſah deſſen
Stürmerrelhe von den Läufern gut unterſtützt gut kombinierend
und ſchußfreudig die H C H Verteidigung genügend zu be
ſchäftigen wußte Die Verteidigung war ſicher ebenſo der Tor
wart der verſchiedentlich ſchöne Sachen retten konnte H C H
trat in ſtärkſter Aufſtellung an und bot gute Leiſtungen Nach
der Pauſe erzielte H C H durch ſchnelle Durchbrüche und Nach
ſetzen zwei Tore Daran agnſchließend traten ſich die II Mann
ſchaften derſelben Vereine gegenüber hier blieb H C H rer
dienter Sieger mit 2 0 Zuerſt gleichmäßig verteiltes
Spiel bei ſchnellen Tempo Bald war H C H leicht überlegen
ohne jedoch Erfolge zu haben Kurz vor der Pauſe gelang es 86
das erſte Tor zu erzielen Nach dem Wechſel war H C H weiter
leicht überlegen und konnte vier Tore ſchießen bzw drei das
vierte war Selbſttor durch Einköpfen des 96 er Verteidigers das
niemals als Tor gegeben werden durfte Durch einen gut ein
geleiteten Hurchbruch konnte Halle 96 noch einmal erfolgreich ſein
H E H III mußte ſich von der Jugendelf Halle 96 eine 1
Rieder age gefallen laſſen die 96 er Stürmer riſſen immer wieder
das Spiel an ſich und gaben ein gefälliges einheitliches Ganzes

Mecxfeburg 99 Jugend z T recht verſtärkt durch verſchiesene
ſchon ältere Herren ſtand der Jugendelf vom H C H gegen
über und konnle das Spiel mit 5 0 für ſich gewinnen S V 98
kombiniert ſtellte ſich Nelſon III und gab mit ſeiner aus der
i bis III Mannſchaft zuſammengeſetzten Elf einen recht ſtarken
Gegner ab dem aber Nelſon im offenen Kampfe begegnen konnte
Das einzige Tor fiel gleich nach Anfang Schlußſtand 0 für 98

Rellons II Elf trat A K W Mücheln 1 im Zwiſchenrunden
mit 1 0 0 gewinnen konnteſpiel gegenüber das Mi 2die Endrunde in Betracht kommt Der Damen

S das Mücheln
und damit für
S C 21 und Halle 96 Damen lieferen ſich trotz vier Erſatz
damen auf beiden Seiten einen ſchnellen offenen Kämpf der aller
dings torlos verlief da beiderſeits die Verteidigungen gut waren
Die ſchnellen TDurchbrüche der D S C Mittelſtümerin endeten
ſtets an der Verteidigung oder der ſicherhütenden Torwärterin
Der 36 er Sturm war pflaumenweich und wagte ſich nicht in den
feindlichen Schußkreis

Pferdeſrort
203 Galopprenntage für Preußen bewilligt Die auf der

Delegiertenverſammlung der deutſchen Rennvereine beantragten
Renntage für Preußen ſind vom Landwirtſchaftsminiſter nicht alle
genehmigt worden Hoppegarten und Karlshorſt wurde ein
Fünftel der beantragten Renntage geſtrichen Strausberg und
Magdeburg je zwei Grunewald Hannover und Breslau je ein
Renntag Lediglich den Vereinen in Frankfurt Main Halle
und dem Kartell Weſtdeutſcher Rennvereine iſt die volle Zahl der
heantragten Tage bewilligt worden Die Vereine in Königsberg
Bielefeld Vrackwede Gronau Kolberg Münſter Rieſenburg
Tilſit und Waltrop die auch Halbblutrennen in ihr Programm
aufnehmen haben bei der Feſtſetzung ihrer Jahresprogramme bei
den zuſländigen Kommiſſionen für Halbblutrennen Berückſichtigung
gefunden Im einzelnen ſind Hoppegarten Grunewald und Karls
horſt je 24 Strausberg 18 Breslau und Hannover je 11 Halle
Saale einſchl Deſſau und Frankfurt Main je 10 Magde

burg 9 und dem weſtdeutſchen Kartell zuſammen 62 Renntage ge
nehmigt worden jedoch nur unter der Bedingung daß die Pferde
des ſtaatlichen Rennſtalles Altefeld von keinem dieſer Vereine von
einzelnen Rennen ausgeſchloſſen werden dürfen

v d Heyd unbeſiegt
Geſtern Dienstag ſpielte ſich im Wintergatten einer der

intereſſanteſten Ringkämpfe ab die überhaupt ausgetragen wur
den v d Heyd der behende und vornehme Ringer war von
dem Leipziger Rieſen Roland vor einigen Wochen zu einem
Entſcheidungstampf gefordert worden Die beiden Ringer haben
mittlerweile wer weiß wo gegen andere Gegner gerungen und
geſtern fand nun in Halle der Kampf der beiden ſtatt Er hlieb
unen ſchieden Trotz ungeheurer Anſtrengungen gelang es dem
Europameiſter Roland nicht den kleineren und keichteren Mittel
gewichtsmeiſter v d Heyd unterzukriegen Oftmals lag die Ge
fahr für v d Heyd vor niedergedrückt zu werden aber immer
wieder entzog er ſich der eiſernen Umklammerung oder dem ge
waltigen Druck durch eine ſeiner raſchen elegant anmutenden Be
wegungen bis er ſchließlich nach zweiſtündigem Kampf bei dem
mancher Schweißtropfen vergoſſen wurde unbeſiegt blieb Es
kam dann noch zu Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen den beiden
Ringern die aber ſchließlich ausgeglichen wurden Roland ein
einwandfreier Ringer ringt zurzeit im Battenberg in Leipzig
v d Heyd tritt heute ſchon wieder in Nürnberg an Für April iſt
ein zweiter Kampf Roland v d Heyd in Ausſicht genommen

a a n
dunklen Wendeltreppe ihrer bemächtigt hatten begannen ihre
kreiſende Unraſt von neuem Die Vergangendeit kam und ſtellte
ihr Johanna Werth in der ganzen blühenden Jugend ihres Leives
vor die Augen Wie ſie in ungeduldiger Erwartung den Abend
herbe fehnend in dieſem Raum geweilt hatte all ihre Gedanken
dem einen zuwendend an dem ihr Herz gehangen

Und von neuem drängte es ſich ihr auf War ſie ſelbſt nicht
dieſe Johanna Werth Denn galt ihr ganzes Sinnen nicht auch
dem einen an dem ier Herz hing War das wirtlich wahr Und
wieder wie verhin in der Glogenſtude ging ein Erſchauern durch
ihre Seele wie Frühlings ſturm Sie ötUlden ſollten F asſturm Sie mußte ſekundenlang die

Ludwig hatte ſeine Blicke von wunderlichen Vegungen veranſaßt zu Boden gerichtet Seines Vaters Weib ſaß ihm in xemr

ſelben Raum gegenüber der ſeiner Ludwigs Mutter Heimſtatt
geweſen Die Jugend war wiedergekehrt Sie war ſo friſch und
leuchtend wie eine Roſentnoſve Jene längſt verſunkene andere
Jugend nun dort Sie war ſein Sie gehörte ihm Nun würde
der Kreis eines Geſchehens in der Welt geſchloſſen der Weg eines
Schidſals zu ſeinem Ende gekommen ſein Ludwig ſann dieſen
Dingen indes nicht vom Standpunkt der Vergeltung aus nach
Er dachte nur im ſchwachen kaum empfundenen Hinübertaſten an
Konrad Geſevius Deſſen Perſon war als etwas durchaus Reben
ſächliches beiſeite geſchoben Sein Begehren nach Marianne ſtand
nicht deshalb in r weil ſie Konrad Geſevius Weib war ſon
dern weil ſie das eib war das er liebte Die grode weite Helle
eines tiefempfundenen Glücksgefühls zitterte durch ſeine Sesle
der ſtarke leidenſchaftliche Schlag einer wahren Neigung vochte jn
ſeinem Herjen Sie war für ihn einzig und allein Marianne
und Sind e mat an Mariaune r

e aus Träumen in die Wirklichkeit wiederkehrendneten ſich Mariannes Augen Sie hatten einen Feſgianpenden

Schein und waren die Spiegel ihrer Seele Sie verbargen nichts
Das Schweigen zwiſchen ihnen dünkte beiden zu einer Unerträgtichkeit zu werden Es lagerte auf ihnen wie die ſchwüle

Stille vor einem Wetter Marianne fühlte ihre Kehle trocen
und wie von einem Vande preſſend eingeengt Sie mußte ſich
Freiheit ſo affen ſprechen wenn ſie nicht erſtiden wollte

Der Türmer bleibt lange aus, ſagte ſie ſich zu einer gleich
n Ruhe zwingend

am S ln ne ſeine Trme
e übzu Lndwig dern Aneen e an e geri et fang S ine

Setundenlang lagen ihre Siiche ineinander Aerifetzung jolat,



Shatgelegenheit
im Hausa Hotelam Riebeckpi nob Apollo
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Theater
in Halle

e e Der
Donnersteg abds T

Macbeth

ötllle größere
F t J v

polftlche Kanpegleber Fernspr 5681 u 56497

3 In e Handbare quieISWartge Iheale u Schuhſenkel
ipzi ver Stein 34Leipzig 2 SohneeNcbl Gr Stetnſtr 84 3 153 33neues Theater Das Ereignis d Jahres bei möglichſt jüngerem Kurzwaren

Donnerstag 22 MärzNraa 9 W groſſiſten geſuchtFreitag 23 Märzen Hege Offerten erbeten unter ChiffreAltes Theater und N 2608 an die Exp d Ztgvon MärzFranziskaFreitag 23 Mars Alte Promenade Ia Jagd
7 Die Geschwistsr rDer zerbrochene krug n ſag is eilts eutsch 000000000000000Neues r c 9 Vermögens Rechnung am 31 Dezember 1922tiundesöch DOperetten Theater jagen es m Handgoestrickte AktlvaDonnerstag 22 März Husſendes Probe x k un G7 Verliebte Leute nummern gaind gegen wollene ocken Grundstücke 1860000Freitag 23 März e urar r J immer vorrötig bei Gebäude 834 0007 Das Strumpfband bDecrtrieosebteſung in l II Schnee Nacht Abschreibung 42 000 792000e v r Sr Aeinotr Se Maschinen und Werkzeuge 252 000nneeee Abschreib 28 000 254000t e 000000000000000 rn

Magdeburg NModeleStadi Theater n 203867 000Donnerstag 22 März Buchford en 185 657 945 567 Cavalleria rusticana W Kassenbestan 559 228Freitag 23 März ann und 0 Wertpapiere 91 166 47 Der Evangellmann 93081 342 30ist das

Wlhelm Theater Passivaponnerstas 22 Merz I Zusammentreffen der deſden Weltmeister elles n zu en S z79 Prinz Aptien apiial RontoFriedrich V Homburg Hans Steinke u Stamw Alctien 39500 000Freitog 23 März iſt der ſichere Erfolg einer Konfirmationsgabe Vorzugs Aktien 500 000 40000000Prinz Westergaard Schmidt in der jedermann willkommenen Geſtalt Gesetzliche Kücklage 744 091 60
Friedrich v Homburg e S C ine Deberschuss aus l Ka53 einer Tafel Reichardt Schokolade oder eines a re e 1 163 738 68Dessau Wer wird Sieger t Käſtchens Reichardt Pralinen Reichardt Ueberschuss aus 2 Ka 6
Friedrich Tmenter I E Schokoladen miid herb und edelbitter auch irre 1922 h 4421662e e n mit Vollmild und Eidotter überraſchen durch e5 Aschenbrödel I Donnerst 22 März 8 Uhr anaeain köſtliche Geſchmacksharmonie und feinſten Zugang in 1942 10 000 000 12000000

Freiteg 25 März Schmelz den verwöhnteſten Gaumen Noch ch eingelöste wsn n van Jote je wiederkehren Veſchardt Oralinen ſind Edelperlen einer e arnlet
aufs höchſte verfeinerten Geſchmack kultur Gewinn und VerlustTatsachen und Beweise o vulagkon Leckerbiſſe l ZTomua r ungEriurt Verlockende Leckerbiſſen aus allen Honen echnJ r e c c2 Vort s 1921 65 747 39Stadt Theater e Vortrag von Dr med Georg Lomer von der heimiſchen Erdbeere und Kirſche bis e t So 8860487 u

Donnerstag 22 März e Kart 300 600 Mk b Heinr Hothan zur Orange und Ananas wetteifern mit 393081 e
7 Konzert des dem vyaunen Gewande der Götterſpeiſe ge r

Erfurter Musikvereins We M Ino De ſchmück t um den Beifall des Feinſchmeckers Gewinn Il Verlust Rechnung I z Dezbr 322

Freitag 23 März Die Aktionäre n daschinentabris und Erhöältlich in allen an den bekannten tet so S S
7 Das Holkonzert Eisengiesserei zu tialle werden hierdurch zu der am S etFreitag dem 20 April 1923 mittags 12 Uhr blauen Schildern kenntichen Verkaufsſtellen Generaluxkosten

im Sitzungszimmer der Geselleschaft stattfindenden z Staais und Gemeinde
Weimar ordentlichen Generalversammlung einggladen steuern 14 326 085 55Deutsches Tagesordnung Anfange tür irag hNational Iheater l Geschäftsbericht Beschlussfassung über Jahresab en 4 7i J G tei fur 1922 validitäts sowie AngeDonnerstag 22 März r un Das r i stellten Versicherung i7 Der Barbier von 5 r r re V e h s cäſtFrei Bau 4 Erhöhung des Grundkapitals um 15 Millionen Mark Erfinder n J 621 692 75 26 867 899 65 n
reitag 23 März tammaktien unter Ausschluss des Bezugsrechtes Kauſe jeden Poſten 7 0 dNichtöltentl Vorstellg der Aktioneäre Aufklärung über t Zinsen 2 424 685 60 er ge5 Aenderung der Satzungen Patent und S ute We pein l en G Apochreibungen waltt4 Höhe des Gesellschaftskapitals Gebrauchsmuster 4 n v r 42000 r23 Stimmrecht der Vorzugsaktien durch uns Broschüre t zum Preiſe von M 75 das Stück a aschinen u We 28 000 o ſonderS 29 Vertenung des Reingewinns umsonst 2 zeuge 28 000 4 weiſuTorfſtreu 6 Getrennte Abstimmung der Stamm und Vorzugs Allgemeine Joh Grün Rathausſtr 7 Gewinn ganze

aktionäre über Punkt 4 und S Handelsgeselischaft Weinbau Telephon 6271 Weinhandel r u W 3 1335 8 860 467 19 perſonempfiehlt Dieſenigen Hktionäre die sich an den Abstimmungen Leipzig 131 n eingewinn aus Regiet in dieser Generaiversammiung beteiligen wollen Windmühbienstr 5 e Ab 38 223 072 44 auf CSsScvwverin haben e n gebe einem doppelten Nummern e r jedesHö vVerzechnis oder einen den Vorschriften des S 23 r SQuedlinburg Hbue unserer Satzungen entsprechenden Hinterlegungs Damentuch u j 7 S Uabes 39 Tagenn t schein spätestens drei Werktage vor dem Versamm Glanz zu eleg Kleidern und S de Gewinn Vortrag aus 1921 68 3 rung
lungstege diesen nicht witgerechnet bei der Gesell Koirümen verſendet billie ſt i Fabrikacions Rohgewinn as 157 325 05 von C
schaft hier dem Halleschen Bankverein von Kulisch Proben frei Max Niemer J 238 223 ProtePortland Zement u Sten Viele in Haſt u er eeege in Berlin Sommer eld L Die Uebereinstimmung des vorstehenden Ab über

abzugeben E A Beutler Halle den 19 März 1923 schlusses mit den ordnungsmässig geführten von uns HördeGreußen i Th Tel 236 h e geprüften Geschäftsbüchern der Wegelin Hübner von 3Der Vorsitzende des Aufsichtsrates Maschinenfabrik und bisengiesserei Akt Ges Halle zöſiſchee W eill Lue e g l en a d S bescheinigen wir hiermit 4 Gerp ne h Hal e a d S den 2 März 1923e Zwickau i Sa R Zietzschmann W Peckmann Bic c t Verbreitetſte und reichhaltigſte beeidigter Bücher Revisor izie S e Offizie Mittagszeitung für das Erzgebirg Die Dividende von 6 60 je Vorzugsaktie Offizie
e und Vogtland S 900 m wan dieſer9 S Iängſte Unſere Beilagen h so Weltc 1 Mittelſtands Nachrichten S elangt ab 3 Apru 1923 zur Auszahluug und zwar Teile
c 2 Rundſchauf Handel u Induſtrie n Halle a S bei der Gesellschaftskasse und loirer 3 Sportbeilage c beim Halleschen Bankverein von kulisch b ſ4 r S r Co und in Berlin bei der Dresdäner deu5 Praktiſcher Ratgeber S ank derS 6 Sächſiſche Feierſtunden c Halle a d den 21 Februar 1923 an den7 Für unſere Frauenwelt Wegelin Hübner r iie jeJüngerer V l J Reichhaltigſtes und billigſtes Familien n r und n t e De

blatt des ganzen bezirks
de

l Wer mit aufbauen und dazu beitragenKur Warenbran S will daß ationfer e Taubenstr 1 neben Fa Sobel Taubenstr St
dung die Zeit ünbeſtechlicher Ehrlich S Gehen Sle auf alle Fälle ehe Sie verkaufen zur beſitzer

33 e W r e 6 und Silber nach di et oll da eligion und Kirche Schule 2 LTwWertungocte L franzövon Engrosfirma geſucht G upr Hos und Haus deutſche Sitte und deutſches Bruch Orten
Off t bet t Chi up Hosen Familienleben wieder zur Geltung Hundeffexten erbeten unter Chiffre Tarnhosen O Srinen od der heſfe uns in nſeres ur Taubenstraße 1 part

W 4451 an die Exp t f Dawen u Mädchen 51 Beſtreben der abonniere auf die b lohnunExp 3 g J Kein Auswahl e Neuefſten Nachrich en e h e
ohnes Naehf h e 9 Luxussieuerireler Ankauf AuA F Ebermann W S G Sie gel Kein Laden RuhrHalle a e e u köne n auch d

u 7 hen teuren Leineentum und Ding Saale Zeitungs Geſellſchaft m b H Halle Saale h Eugen Vemtnann in Deal Edoole Vegatuuige Kedettegre Far g Poli und a en Brinkmanne allgemeinen Teil Auguſt Kinsky jür den volkswirtſchaftlichen Teil Dr jur Walther Werner Volkswirt RHOB 5 für die Sportzaitung Heinrich Mieſchner Für daun h a

mit la
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